” 


Stettiner Zeitung. 
- Morgen-Ausgabe. 
Wortlaut feiner Kündigung die Umgebung der Ludwigsſtraße, die Schiller⸗ 


hieſigennmann, den 
welcher des Kontraktes mit dem deutſchen und Schwauthalerſtraße, dann die öſtliche Maxi⸗ 
Wünſchenswerth Allerhöchſtoieſelbe mit den Prinzeſſinnen Toch. Hoſpital in Sanſibar gebracht. Maier milianſtraße iu den Bereich des Wahlkreiſes 
tern und ihrer Umgebung u. J. w. perſnlich Wiftmann nennt als Grund ſeines Rücktritts die München 2 gezogen ſind. In dieſem letzteren 
beiwohnte. Später begaben, ſich Ihre Majeſtät bis zum Zeitpunkt des Kontraktablaufs zu erfol⸗ iſt die liberale Partei in ihrem Beſitzſtande ver⸗ 
die Kaiſerin Friedrich nach Potsdam, wo Aller- gende Fertigſtellung des eigenen größeren Laza⸗ blieben, das Zentrum hat verloren. die Sozial⸗ 
höchſtdieſelbe Ihrer königlichen Hoheit der Prin⸗ reths in Bagamoyo und führt endlich aus, daß demokratie hat enerm zugenommen. So hat 
opold einen längeren Beſuch nach zu erwartender Gewinnung des Südens und Vollmar in einem Bezirke von 1357 Stimmen 
Frühſtück bei Ihren Hoheiten damit verbundenem weiteren Vordringen ſeiner 1089, in drei anderen Bezirken von 2912 Stim⸗ 
dem Herzog und der Herzogin Johann Albrecht Truppe eine Ueberführung der Kranken oder men 2302, in Schwabing von 1548 Stimmen 
von Mecklenburg⸗Schwerin einnahm. Am Abend Verwundeten nach dem dann zu entfernt gele⸗ 1030 Stimmen erhalten. Vollmar iſt demnach 
Betracht ziehen. Das Bild, welches ſich da wohnten „Höchſtdieſelben dem Gottesdienſte iu genen Sanſibar unmöglich werden dürfte. Das mit über 21,000 Stimmen gegen den Kandidaten i 
zeigt, würde ſich ſofort ändern, wenn es gelänge, der engliſchen Kapelle des Schloſſes Mon⸗ gemeinſame „deutſche Hoſpitak 5 das von vorn⸗ des Zentrums mit über 8 Stimmen als ge 
die Induſtrie auf das Land zu verlegen. Es bijon bei — herein nur als ein proviſoriſches aufzufaſſen war wählt zu betrachten. Alle noch ausſtehenden 
würde dadurch zugleich die ominöſe Konkurrenz — Die Reſultate der R eichstags⸗ und lediglich behufs erſter Unterbringung der Wahlergebniſſe aus den Landbezirken können an 
Judruſtrie und Laudwirthſchaſt ere vom 20. d. liegen nunmehr aus dem Neichskommiſſar unterſtellten Pflegebedürf- dieſem Reſultate nichts ändern. — Aus Baiern 
5 . dete tie von der Eiſenbahnver⸗ ſämmtlichen 397 Wahlkreiſen vor. Danach ſind tigen ins Leben gerufen wurde, würde ſomit am kommen zwei Sozialdemokraten, Vollmar und 
20 und mehr beſeitigt. Würden von eee eee N 51 Wahlkreif Aar 0 3 5 } 8 2 
Abgeordueten⸗Haus. waltung nicht allein finanzielle Geſichtspunkte gewählt 246 Abgeordnete. in 151 Wah reifen 1. April d. J. nach etwa einjährigem Beſtehen Grillenberger⸗Nürnberg, in den Reichstag; ein 
15. Sitzung vom 24. Februar. verfolgt, ſondern wendete ſie ſich den ſozialen | finden Stichwahlen ſtatt. Gewählt ſind 10 Ans aufgelöſt werden. Wie aus. dem Krankenbericht dritter, Segitz, kommt in Würzburg mit Dr. 
Restore v. Köller eröffnet die Sitzung Aufgaben mehr zu und machte es dadurch mög- gehörige der Reichspartei, 52% eutſchlonſervative, der Oberin, Schweſter Gräfin Blücher, erſichtlich Stöhr (Zentrum) in die engere Wahl; außer⸗ 
Präſident v. Köller eroſſnet d eng lich. daß der Arbeiter ſeinen Wohnſitz anf dem 16 Nationalliberale, 90 Ultramentane, 20 Deutſch⸗ iſt, hat es ſeine Schuldigkeit gethan und zahl⸗ dem ſteht in Erlangen Bebel mit dem Frhru. 
2 Ain RR rtiſche Lande nehmen köunte, jo würde damit der Kern- ſreiſinnige, 2 Demekraten, 12 Elſäſſer, 2 Welfen, reichen leidenden Landsleuten von der kaiſerlichen v. Stauffenberg in der Stichwahl. In Fürth⸗ 
2 ziniſtertiſche: N58 5 | 
miſſare. N N 
Köller giebt dem Haufe) 


Dienſtag, 25. Februar 1890. 


Annahme von Inferaten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3, 


— Erſtes Blatt. 
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v. Chriſten 
Berückſichtigung ö 
Abg. Bachem (Zur): je 
3 1 wäre es, wenn die Eiſenbahuverwaltung ſich etwas 
nement für den Monat März auf die mehr in den Dit ber vifengee derer 
äalich einmal erſcheinende Pommerſche ſozialen Aufgaben ſtellte, um namentlieh e 
Zaltun mit 35 = uf = | Bienne der Fabrikſtätten herbeizuführen. 
3 = ze d Das ungehenre Anwachſen der großen Städte iſt 
täglich erſcheinende Stettiner Zeitung mit eine Geſahr für unſere ſozialen Zuſtände, denn 


67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ mau darf nur die wahrhaſt (leude Lage der 
ämter er 3 0 Fabrikarbeiter in den großen Städten dabei in 


(Ichsp.) empfiehlt wohlwollende rich ließ am geſtrigen Vormittage im 
der Provinz Heſſen. Palais eine Morgenandacht abhalten, 


Abonnements⸗Einladung. 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 


zeſſin Friedrich Le 
abſtattete und das 


ee 


Preußiſcher Landtag. zwiſchen 


> ** 7 


von Maybach und Kom⸗ 


Pr, 


punkt der Arbeiterfrage getroffen werden. Dev) 14 Polar, 1 Düne, 21 Sozialdemokraten (dar⸗ Marine und der Schutztruppe Unterkunft und Erlangen bat Bebel 5117, Stauffenberg 4309, 

Be Arbeiter, der den Sounkag auf feiner eigenen mer v. Vollmar zwei Mal). In Stichwahl Pflege angedeihen laſſen. Die Thäligkeit des Profeſſor Kahl 3091, Evan (Demokrat) 2018 

ee Tode des Abg. Niemeyer € zubri i Reichspartei mit Stimmen. — Der Wahlkreis Immenſtadt iſt 
MER on Tode des Abg. N 

(Haunover, nat. lib.). Das Haus ehrt das An⸗ 


deuten des Verſtorbenen durch Erheben von den 
Sitzen. 
Tagesordnung: Erſte Berathung des 
Geſegentwurfs betreffend die Erweiterung und 
Vervollſtändigung des Staatseiſenbahunetzes _ 
Abg. Dr. Sattler (unt. lih) wünsche 
luſtlärüng über die Fragen, nach welchen Grund. 
ſätzen unterſchieden werde zwiſchen Voll bahnen 
und Nebenbahnen, nach welchen Grundſätzen ge- 
genüber den Arjazenten der Bahnen bei der 
Forderung der Hergabe des Grund und Bodens 
verfahren werde und enbfich, wie die verſchiede— 
neu betheiligten Reſſorts bei Hergabe von Grund 
und Boden ſich berechnen. 

Abg. Wüſten (konſ) glaubt, daß auch anf 
dieſem Gebiete eine gewiſſe Sparſamkeit befolgt 
werden müſſe, denn 201 Million ſeien ſelbſt für 
den Eiſenbahnbau keine geringe Summe und na⸗ 
meutlich mit Rückſicht auf die Bewilligungen der 

letzten drei Jahre werde die Kommiſſion, an 
welche die Vorlage unzweifelhaft gehen werde, 
genau prüfen müſſen, ob alle in der Vorlage 
aufgeſtellten Forderungen nothwendig und berech⸗ 
tigt ſeien. Nach Annahme dieſer Vorlage werde 
die Staatsſchuld um 118 Millionen Mark ver⸗ 
. mebrt und glaube er daher, daß eine größe Au⸗ 
zahl von Bauten nicht im Ordinarium, ſondern 
im Extraordinarium bewilligt werden ſollten. 


Auf 


vorzugen und beantragt Ueberwei 
ae g die eum le (duenne ſchliezt ich 
den a Wunſche des Vorredners an. Auch 
er bittet den Miniſter, bei Anlage neuer Bahnen 
nicht allein die Frage der Rentabilität derſelben 
enkſcheiden zu laſſen. BE 
Abg. Halberſtadt (fr.) iſt mit der 
Uueberweiſung der Vorlage an die Budget⸗Kom⸗ 
miſſion einverſtanden und macht bezüglich der in 
den gebrachten Linie von Goldberg nach 
Kobler 5 mit Rückſicht auf den oberſchleſiſchen 
Be: Pine verſchiedene Wünſche geltend. 
inter v. Maybach: Als ich die Vor⸗ 
S einbrachte, war ic wegen 5 Höhe der 
die a die geforbert wird, etwas beſorgt allein 
te, bisherigen Redner haben dieſe Beſorguiß 
nicht gerechtfertigt und wenn ich in der Seele 
der Redner, die noch gemeldet ſind, leſe, ſo muß 
ich annehmen, daß auch fi Ri 1 


8 ! - te gegen die Höhe der 
Jorderung keine Einwendungen erheben 1 


25 immer mit einer gewiſſen 
Amber den wen werden und es kaun des⸗ 

langſatner ünſchen nach einem ſchnelleren, 
echnung get eren Tempo der Bahnbauten 
Eiſenbahnserwaßen werden, das Vorgehen der 
Uumſtänden 3 hängt von den maßgebenden 
Anien bewillz Wenn die hier vorgeſchlagenen 
über Betrieb r worden ſind, ſo verfügen wir 
trieb, der in 8 27,000 Kilometern, ein Be⸗ 
wieder vorkom er ganzen Welt quantitativ nicht 
Eiſenbahnver mt. Was die finanzielle Seite der 
ſchüſſe der tung anlangt, jo haben die Ueber: 
Kapital für . bisher das geſammte 


belaufen 5; ubauten geliefert. Dieſelben 
dem Fa ich auf 960 Millionen. Alles, was fei 
>, abre 1880 geleiſtet worden, iſt in der 


an ans den Ueberſchüſſen gedeckt worden. Auf 
die hier iten kann ich heute nicht eingehen, aber 
erwogen gegebenen Anregungen werden ernſtlich 
Anlage Kosten: Die Regierung befolgt bei der 
daß alle ar neuen Bahnen ſtets den Grundſatz, 
allein dib roaiuzen gleichmäßig bedacht werden, 
werden ie Eiſenbahnen müſſen dahin gebracht 
die 3 dringend nothwendig ſind. Was 

ahmen bung der Intereſſenken bei den 
agen 1 autetrifft, jo wird bei allen Au⸗ 


tere Fundſatz befolgt, zu prüfen, was die 


2 


enten 
welches Intereſſe BEE: im Stande find und 
Bahn haben. An 18 au der betreffenden 


ne deuwärtige Vorlage 
und empfehle 
wollenden Prü⸗ 


Abg. Dr. Lotichins (wild) wu 
ſtärkere Berückſichtigun wünſcht eine 
heim. Berücfichttgn Pr keiſen⸗ 
Abg. Brömel (dfr.) beklagt, daß 

155 Eiſenbahn⸗Verwaltung vorgelegte b Men 
be ö ausreiche, um die Forderungen genügend 

urtheilen zu können. Wenn der Kultusmini⸗ 
ee Vorlage bezüglich der Verſtaatlichun 
ein hende tune mache, ſo erhalte das Haus 
der gs Aufklärung über die Leiſtungsfähigkeit 
10 — Gemeinden. Hier bei dieſer Vorlage, 

age kommereſſe der Gemeinden ebenfalls iu 
Außerdem Rn fehle dieſe Aufklärung gänzlich. 
Haufe nicht en erwünſcht, daß die Pläne, dem 
berathungen erſt bei Beginn der Kommiſſions⸗ 
ſondern bei Beginn der Berathun⸗ 


gen der 5 
möchten Vorlage überhaupt vorgelegt werden 


Die Ab. 
bart (ul.) a 


geht von dieſen Grundſätze 


ius (Reichsp.), Som⸗ 
lokale Wünſche aus, Abg. 


von L 


Scholle zubringen kaun, iſt ſcheu hierdurch gegen ſtehen: Angehörige der 
die Atmeſphäre der großen Städte und gegen Natienalliberalen in 1, m 
ie ſozialbdemokratiſchen Lehren geſchüßt. Der mit Deutſchfreiſinnigen in J, m 3 
ſittliche Werth eines jolhen Beſitzes für den Ar⸗ in 2, mit Welfen in 1, mit Polen in 2, mit 
beiter iſt ſehr groß und der Miniſter würde 


it Ultramentanen in 1, 


rde ſich Sozialdemokraten in 5 Wahlkreiſen; Deutſch⸗ 
mit der Durchführung diefes Gedankens ein konſervative mit Nationalliberalen in 1, 
tauerudes Deulmal ſetzen. mit Ultramontanen in 1, mit Deutſchfreiſinnigen 
Miniſter v. Maybach: Mit der Tendenz in 13, mit Polen in 2, mit Antiſemiten in 1, 
den Arbeilern die Möglichkeit zu gewähren, ſich mit Sozialdemokraten in 10 Wahlkreiſen; Na⸗ 
in der Nähe der großen Städte auf dem Lande tionalliberale mit Angehörigen der Reichs⸗ 
ein Heim zu gründen, bin ich vollkommen einver⸗ partei in 1, mit Deutſchkonſervatiren in 1, mit 
ſtanden und dieſem Bedürfuiß iſt durch die Er- Ultramontauen in 11, mit Deutſchſreiſtunigen in 
richtung von Arbeiterzügen bereits näher getreten 27, mit Demokraten in 8, mit Welfen in 8, 
worden. Auf die vom Vorredner vorgetragenen mit Polen in 1, mit Autiſemiten in 1, mit So⸗ 
Einzelheiten einzugehen, muß ich mir verſagen, zialdemokraten in 22 Wahlkreiſen Ultra⸗ 
ich bin aber bereit, mit meinen Kräften dazu montaue mit Angehörigen der Reichspartei 
beizutragen, daß das vom Vorredner bezeichnete in 1, mit Deutſchlonſervativen in 1, mit Natio⸗ 
Ziel erreicht wird. nalliberalen in 11, mit Deutſchfreiſiunigen in 1, 
Abg. Rickert (ofr.) erkennt die Leiſtungen mit Sozialdemokraten in 6 Wahlkreiſen; 
des Miniſters und die von ihm kundgegebenen Deutſchfreiſinnige mit Angehörigen der 
Grundſätze au, wünſcht, daß derſelbe auf deum Neichspartei in 9, mit Deutſchkvnſervativen in 
betretenen Wege fortfahre und erklärt ſich bereit, 15, mit Nationalliberalen in 27, mit Ultramon⸗ 
denſelben mit allen Kräften zu unterſtützen, deun tanen in 1, mit Antiſemiten in 2, mit Sozial⸗ 
er ſei nicht ſo verbleudet, um ſich der vollende demokraten in 14 Wahlkreiſen; Demokraten 
ten Thatſache der Verſtaatlichung der Eiſenbah⸗ mit Augehörigen der Neichspartei in 2, mit 
nen noch ferner entgegen zu ſtellen. Bezüglich Nationalliberalen in 8 Wahlkreiſen; Welfen 
der vorgeſchlagenen Linie von Hagenow nach mit Angehörigen der Reichspartei in 1, mit 
Odesloe bemängelt Redner die Bedingungen, Nationalliberaken in 8 Wahlkreiſen; Polen 
welche der kleinen Stadt Mölln auferlegt werden mit Angehörigen der Reichspartei in 2, mit 
ſollten und behaup et, daß dieſelben mit den, Deutſchkonſervativen in 2, mit Nationalliberalen 
gegenüber andern Städten befolgten und vom in 1 Wahlkreiſe; Antiſemiten mit Deutſch⸗ 
Miniſter kundgegebenen Grundſätzen nicht übers konſervativen in 1, mit Nationalliberalen in 1, 
einſtimmten. Er bitte den Herrn Miniſter, mit Deutſchfreiſinnigen in 2, mit Sozialdemo⸗ 
dieſe Angelegenheit noch einmal in Erwägung zu kraten in 1 Wahlkreiſe; Sozialdemo⸗ 
nehmen. : kraten mit Augehörigen der Neichspartei in 
Abg. v. Nathuſins (freik.) befürwortet 5, mit Deutſchkonſervativen in 10, mit Natio⸗ 
für die Bahn Poſen⸗Schneidemühl die Einfüh⸗ nalliberalen in 22, mit Ultramontanen in 6, 
rung des Vollbahnverkehrs. mit Deutſchfreiſinnigen in 14, mit Antifemiten 
Abg. Berger (wild) ſtimmt den vom Abg. in 1 Wahlkreiſe. 
Bachem gegebenen Auregungen zu und meint, — Die Bewegung unter den Metall⸗ 
aß der Miniſter durch nichtd gehindert ſei, iu arbeitern Deuiſchlauds iſt noch immer i 


2. o SLRÖERE Betz. LO och immer in 
der Nähe von Fabrikſtätten Stationen zu errich⸗ lebhaftem Fluß. Die 5 bezw. Aus⸗ 
ton 


ten, Arbeiterzüge dorthin zu dirigiren und jo deu ſchließungen in Hamburg, a Ottenſen und 
Arbeitern zu ermöglichen, ihre Wohnung auf Braunſchweig Area — ſchon fell 1888. 
dem Lande zu nehmen. Dieſe Einrichtung würde Außerdem waren in den letzten Wochen Former⸗ 


ch ſegensreiche Folgen haben. Al:dann beklagt Red ſtreiks ausgebrochen in Hannover, Duisburg, 


ner, daß die Provinz Weſtfalen in dieſer Vorlage Aſchers U Deit Lüb Sonſti 

ſo wenig berückſichtigt werde, was um ſo wehr Seite von Memleben versehen au 

zu bedauern ſei, als die weſtfäliſchen Induſtrie⸗ heſtehen zur Zeit in Thale. Göppingen, Branden⸗ 

bezirke die milchende Kuh für die Eiſenbahnver⸗ burg, Berlin und Darmſtadt. Alle dieſe Streiks 

Mn faken. 5 baben bis Ende des Jahres 1889 nicht weniger 

Abg. vom Heede (natl.) theilt den Wunſch als 119,860 Mark gekoſtet 5 

des Abg. Bachem auf Dezeutraliſation der groß m 9 1 der a 

ie Snbuftvieftätten, glaubt aber, daß die Er⸗ iner Reichstags wahltteiſes eumpfiehlt Bee 

* * * * — 5 a. 4 2 

richtung von Arbeiterzügen gerade das Gegeutheil Freunden, bei der Stichwahl gegen die Sozial⸗ 
demokratie einzutreten. Dagegen hat die konſer⸗ 


u a würde, was bezweckt werde. 

Die Seſßh ftmachung der Arbeiter aber habe ihre vative Geſt € i in W̃ 8 

zwei Seiten, ſie ſei ſehr bedenklich, namentlich del bal er er Woge, we 
7 dr 5 8 8 5 . 

einer der Ihrigen in der Stichwahl iſt, be⸗ 


einem Rückgange einzelner Induſtriezweige. Im 
Uebrigen befürwortet Redner den Ban einer ſchloſſe 
Bahn Köln Kaſſel. ſchloſſen. 5 5 

Die Abgg. Olzem (natlib.), Szmula (Zeutr.), — Es iſt wohl der Mühe werth, die An⸗ 
v. Czarlinski (Pole), v. Pilgrim (freik.), b. Gers“ ſur üch e. welch. neuervings bie Belege 
dorf (freik.), v. Heydebrandt (konſ.) und Böditer ſchaften einer Reihe von weſtfäliſchen 
dauten dem Miniſter für theilweiſe Berücksichti- Zechen an die Werksverwaltungen geſtellt 
gung früher geäußerter Wünſche und bitten um haben, vom juriſtiſchen Standpunkt aus zu 
weitere Erfüllung provinzieller Wünſche; Abg. Prüfen. 0 ri 5 
Schaffner empfiehlt den Weſterwald, Abg. Wenn man dabei zunächſt von der erhöhten 
v. Euny (natlib.) den Hundsrück dem Wohl⸗ Lohnforderung und denjenigen Wünſchen abſieht, 

über die ſich unſchwer ein Einverſtändniß erzielen 


wollen des Miniſters. . > . * g 4 
Darauf wird die Vorlage an die Budget⸗ laſſen wird, weil es ſich, wie z. B. in Betreff 


kommiſſion gewieſen, eben dahin geht ohne Dis⸗ der Lohutage, Ueberſchichten, Gezähe und Mate⸗ 
kuſſion die Sekundärbahuvorlage. 

Hierauf vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung: Dienſtag 11 Uhr. 

Tagesordnung: Fortſetzung der zweiten Des) 
rathung des Etats. 


genden bisher neuen Rechtsfragen: 

1. Auerkeunung der Delegirten und deren 
Verechtigung namens der geſammten Belegſchaft, 
rechtskräftig kündigen zu können. f 


- Deutfiebland. anderen Fragen zwiſchen Zechen und Delegir⸗ 

Ver in, 24. Februar. Nach Aufhebung ten, und 

der geſtrigen Frühſtückstafel unternahmen die 3. 
kaiſerlichen Majeſtäten von Nachmit⸗ haltung 
tags 3—5 Uhr eine gemeinſame Spazierfahrt Kaue zum Ankleben von 
mit den Schleswig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗Glücks⸗ 
burgiſchen Herrſchaften nach Charlottenburg. | 


Benutzung des Zechenplatzes zur Ab⸗ 
von Belegſchaftsverſammlungen, und der 
Plakateu. 


nem Gegenſatz zum bisherigen Recht, insbeſondere 
zum Berggeſetz und dem in der Arbeitsordnung 


Von derſelben zurückgekehrt, verblieb der Monarch 3 1 2 
enthaltenen Arbeitsvertrag. Beide Rechtsgrund⸗ 


während der nächſten Zeit in ſeinem Arbeits- beits L 
Am Abend hatten die kaiſerlichen Mas fäte befinden ſich im unbedingten Gegeunſatz zu 


zimmer. die kaiſer 
jeſtäten außer den Schleswig Holſtein. Sonders⸗ den Forderungen der Leute. Auch nach der Ge⸗ 
burg⸗Glücksburgiſchen Herrſchaften und deren werbeordnung konnten letztere nicht ohne Aende⸗ 


hlaucht den Prinzen Albert rung der bezw. Geſetzgebung (Titel 7) erfüllt 
werden. Se 

Die beiden erſten Punkte würden das Recht 
des Einzelnen, in Bezug auf ſein Arbeits⸗ und 


Gefolge, Seine Dure 
zu Schleswig ⸗Holſtein⸗Glücksburg ꝛc. zur Abend⸗ 
tafel nach dem hieſigen königlichen Schloſſe ge⸗ 
laden. Am heutigen Vormittage erledigte Se. 


Majeſtät der Kaiſer Regierungsangelegenheiten Erwerbs Verhältniß mit einem Dritten — hier 
und begab ſich darauf um 10 Uhr mit Ihrer der Zeche — ſelbſtſtändig zu paktiren — und 
Majeſtät der Kaiſerin und den Schleswig Hol⸗ das dementſprechende Recht des Werkes, Arbeits⸗ 
ſtein⸗Sonderburg-Glücksburgiſchen Herrſchaften verträge mit den einzelnen Arbeitern — ſei es 
nach dem Panorama in der Herwarthſtraße. mit vierzehntägiger Kündigungsfriſt — abzu⸗ 


Von dort nach dem königlichen Schloſſe zurück- ſchließen, völlig umſtoßon, und an Stelle deſſen 
ekehrt, nahm Se. Majeſtät der Kaiſer mehrere die ſozialdemolratiſche Auſchaunung der Vernich⸗ 
orträge entgegen, arbeitete mit dem Chef des tung der perſönlichen Eiuzelrechte und deren Anf- 

AJioilkabinets Wirtlichen Geheimen Nath Dr. gehen in den Terrerismus der Parteiführer 

ſter eu und lonferirte mit dem Sinanzmints ſetzen. 

r. von Scholz. Später hatte der Miniſter Der dr 


des königli 15 2 PETE 
Sr. Snigficjen Hauſes von Wedell die Ehre, von unberechtigten 


itte Punkt bedeutet außerdem einen 
N Eingriff in x Haus⸗ und Eigen⸗ 
jeſtät dem Kaiſer zum Vortrage empfan⸗ thumsrecht der Zechen, welches ohne ſehr bedenk⸗ 
lichen Sn left Gemahlin von 5 kaiſer⸗liche Opferung re bürgerlicher Grund» 
Er aten mit einer Einlad zur Früh⸗ ſätze nicht geändert werden kann. x 
ſtückstafel keen zu N zur Frühe ſätz Nach a ee un find 
„ e Morgen, 25. d. Mts., Vormittags 9 Uhr daher, wie die Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung‘ 
5 N findet im Veſſen Sr. Das meldet, derartige Anſprüche der Bergleute un⸗ 
des Kaiſers die Schlußbeſichtigung des Offtzier⸗ erfüllbar 5 i 
kurſus der Milktär⸗Turn⸗An ſtalt ſtatt. bar die legte ans Saufibar hier eingetroffene 
Poſt hat u A. auch die offizielle Benachrichti⸗ 


Anzug für Zuſchauer: Ueberrock und $ 5 : 
— Ihre Majeſtät die Kaiſ en Frieds gung des Reichskommiſſars, Majors Wiſſ⸗ 


ischen Frauenvereins für Krankenpflege in den 
Kolonien wird ſich danach wieder auf das Fe 

mit Demokraten land beſchränken. Das in Sanſibar befindliche 
Material an Pflegekräften und Ausſtattungs⸗ 
gegenſtänden iſt zur Verfügung des Reichskom⸗ 
miſſars geſtellt. 
Monats läßt der Verein eine größere Sendung Din f Br 
von allen möglichen Gegenſtänden, namentlich von Stobäus in die Stichwahl. * 
Lebensmitteln, nach Bagamoyo abgehen. ; 
„Eugliſche Korreſp.“ meldet, am 19. März über 
Calais, Brüſſel und Köln zum Beſuche des deut⸗ 
ſchen Kaiſers nach Berlin veifen und hier fünf den hier drei Fälle von „Nona“ konſtatirt, enen 
Tage verweilen. 924 


königliche Fabrikinſpektor Generalmajor Gerhards 


rialien um minder drückende Beſchwerden handelt, 
ſo gipfeln die Forderungen der Bergleute in fol⸗ 


2. Dreimonatliche Regelung von Lohn- und erkaunt, daß ihm der Schutz des § 195 zur digen können? Er verſteht nichts davon. Dem 


Alle drei Forderungen ſtehen in ausgeſproche⸗burgiſche 


von den Nationalliberalen an den Pfarrer Landes 
(Zentrum) mit einer Minorität von 218 Stim⸗ 
men übergegangen. Dr. Miquel hat ſein Man⸗ 
dat in Kaiſerslautern mit einer Mehrheit von 
18 Stimmen behauptet. Der Konſervative Lutz 
kommt in Dinkelsbühl mit dem Nationalliberalen 


Feſt⸗ 


In den letzten Tagen dieſes 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 24. Februar. (B. T.) Nach einer 
Meldung des „Neuen Wiener Tagblattes“ wur⸗ 


— Der Prinz von Wales wird, wie die 2 


— 


kürzlich in der Umgebung von Mantua aufge⸗ 
tauchten Krankheit, welche die von ihr Befallenen 
in einen langen lethargiſchen Schlaf verſetzt, mit 
Lähmungserſcheinungen verbunden iſt und zumeiſt 
tödtlich verläuft. | 
Reichenberg, 24. Februar. (B. T.) Eine 
— beſuchte enen, 
ntoniwald ſetzte einen anſehnlichen Minimallohn 
feſt; falls derſelbe abgelehnt werden follte, wurde 
ein allgemeiner Ausſtand beſchloſſen. a 


Frauk reich. 3 


Paris, 21. Februar. Die letzten Sonntag 
von Neuem gewählten boulangiſtiſchen 
Abgeordneten des Seine⸗Depar⸗ 
tements, Paulin Mery, Gouſſot, Reveſt, 
de Bellevel und Laur, erſchienen geſtern Nach⸗ 
mittag im Palais Bourbon, aber ohne der Sitzung 
beizuwohnen. Was kümmern ſich dieſe großen 
Politiker darum, ob die Pariſer reines 
oder unreines Waſſer trinken? Sie 
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Spandau, 24. Februar. (B. T.) Der 
trifft heute hier ein, um die königlichen Artillerie⸗ 
werkſtätten zu beſichtigen, ſowie mit der Direk⸗ 
tion derſelben betreffs Erhöhung des Lohnes für 
die Arbeiter in Unterhandlung zu treten. 

Der bis⸗ 


e 


u 
von der oſtafrikaniſchen Küſte zurück, woſelbſt er, Dieſer ſoll, wie man nun hört, Mont 


betheiligt war. 


Im ſchloſſenen Deroulede, La 


Garten des Kenerlhenſes ber Flora iſt der im zugleich die Wiederwahl i | | 
Ban F Morgen ein⸗ Geſinnungsgenoſſen zu feiern. Wenn es thun⸗ 
geſtürzt. Viele Arbeiter ſind unter den Trüm⸗ lich wäre, ſo würde die Schaar, Deroulede, 


mern begraben. Bislang wurden hervorgezogen Laguerre und Millevoye voran, dann Paulin 
2 Todte und 7 Schwerverwundete. Mery, Gouſſot, Reveſt, de Bellevel und Laur, 
Breslau, 23. Februar. Am Sonnabend und endlich als Gefolge der Helden des Tages x 
wurde, jo berichtet die „Brest, Ztg.“, vor der die übrigen Boulangiſten der Kammer vom 
erſten Strafkammer des Breslauer Landgerichts Reſtaurant Durand aus bei der Madeleine⸗Kirche 
gegen Dr. Alexander Meyer aus Berlin durch die Rue Royale und über den Konkorde⸗ 
und den Redakteur der „Bresl. Zig.“, Karl Platz nach dem Palais Bourbon ziehen. Aber 
Vollrath, wegen Beleidigung durch die Preſſe iſt es thunlich? ierüber waren die Meinungen 
verhandelt. In Berlin war im Sommer 1888 verſchieden und nur über das Eine verſtändigte 
ein Kaufmann wegen Betruges angeklagt, weil man ſich, daß die Kundgebung möglichſt glänzend 
er auf der Stadtbahn aus Mangel an Raum in und geräuſchvoll ausfallen müſſe, ſo jedoch, daß 
den Koupees dritter Klaſſe ein Koupee zweiter die ice den Pfeilern der Boulange nichts 
Sas benutzt ar rare er vi 15 * anhaben könnten. 
Station einem Beamten davon freiwillig Mit⸗ Der Brigade-General Hubert⸗ 5 
theilung gemacht hatte, wurde er dennoch wegen wenig Siu Ne ee 
Betruges (Werthobjekt 5 Pfennige) getragen, daß fein Name in dem Augenblicke, da 
augeklagt, von der Berufungsſtraſkammer 1 des er aus dem aktiven Dienſte in die Reserve ver⸗ 
Landgerichts Berlin auf Antrag des Staats⸗ſſetzt wird, durch die ganze Preſſe geht und zu 
anwalts aber koſtenlos freige⸗ſendloſen Erörterungen Anlaß bietet. Am 10. 
ſprochen, da, wie es in dem Bericht der Februar mußte er ſeinen Rücktritt nehmen; aber 
Verhandlung hieß, dem Angeklagten nicht nur er that dies nicht, ohne öffentlich feinem Miß⸗ 
jede betrügeriſche Abſicht gefehlt, ſondern er Alles muth darüber Ausdruck zu geben, daß er nicht 
gethan habe, was er konnte, um ſich als ehr⸗ zum Diviſions⸗General befordert wurde. Nach 
licher Mann zu zeigen. In einem in der der „France“, dem Blatte des Boulangiſten 
„Bresl. Ztg.“ enthaltenen Artikel wurde das Lalou, hätte General Hubert⸗Caſter vor dem im 
Vorgehen des Eiſenbahnbetriebsamtes einer Kritik Meaux ſtehenden 8. Dragoner Regiment eine 
unterzogen, durch welche ſich das Eiſenbahn⸗ Rede gehalten, in der er ſeine langjährigen Ver⸗ 
betriebsamt Berlin (Stadtbahn ⸗Ringbahn) be- dienſte herausſtrich, die ihm zugefügte Unbill be⸗ 
5 5 = 1 5 eg ee tonte und fortfuhr: 
Meyer freigeſprochen, weil nicht nachgewieſen Meine E ic 
werden konnte, daß der inkriminirte Paſſus des muß ſie vertheibigen. Wenn Er Mater = £ 
Artikels vou ihm herrührte. In Bezug auf ſerem militäriſchen Leben feruftand, wie fell er 
den Redakteur Vollrath wurde vom Gericht an⸗ da unfere Dienſte und unſere Laufbahnen wür⸗ 


— 2 


. 


N 
“oo 


Seite ſtehe. In der Form ſei aber der Artikel unauſhörli Einfluſe einer i . „ 
in einem Satze beleidigend geweſen. Das Ge⸗ e gen eg er 
richt erkannte deswegen auf eine Geldſtrafe von hereſcht, von Geſuchen umworben, läßt er ſich 
100 Mark. leicht täufchen, denn er hat keine Entgegnungen 
Schwerin, 22. Febrnar. Das mecklen⸗ auf die Gründe, die man vor ihm geltend macht. 
urgi Säger- Bataillon Nr. 14 Er verkriecht ſich hinter die Klaſſirungsliſten, 
wird mit der Verlegung in das Elſaß feine jetzige ſtatt das Beiſpiel feiner Vorgänger zu befolgen, 
Uniform ablegen und eine den preußiſchenſdie es für ein Recht und eine Pflicht hielten, die⸗ ur 
Jäger» Dataillomen ähnliche erhalten. ſelben zu Nathe zu ziehen und die Verſehen, die 
Der Waffenrock iſt aus dunkelgrünem Tuch ver⸗ ſich mauchmal einſchleichen, wieder gut zu machen. 
fertigt und erhält ponceaurothen Beſatz und eben⸗ So war es möglich, daß der Miniſter ſich nicht 
ſolche Achfelklappeu mit gelben Nummern. Der au ein einmüthiges Gutachten des Oberkriegs⸗ 
Rang der Oberjäger wird durch weiße Treſſen raths kehrte, welcher ſich in ſeiner Sitzung vom 
kenntlich gemacht. Der preußiſchen Uniform ent⸗ 11. Februar für meine ſofortige Be örderung 
ſprechend wird der Waffeurock hinten mit 6 ſtatt ausgeſprochen hatte. Niemals, unter keinem frühe⸗ 
mit 4 Knöpfen beſetzt ſein. Der Mantel erhält ren Miniſterium iſt eine ſolche Ungerechtigkeit 
dunkelgrüne, mit rothen Litzen beſetzte Achſel⸗ begangen worden.“ 2 
klappen. Der General Hubert⸗Caſtex ſcheint 
München, 24. Februar. (B. T.) Oberſt ſich von jeher durch ein ſtörriſches Weſen und f 
Anton Sauer wurde durch Leuchtgas, Zaukſucht ausgezeichnet zu haben. So richtete 
das in Folge Rohrbruches ausſtrömte, im Schlafe er im Jahre 1871 ale Eskadronschef einen un⸗ 
getödtet. gezogenen Brief an den damaligen Kriegsminiſter, 
München, 22. Februar. Nach genaueren der ihn zur Strafe in die Provinz verſetzte. In 
Erhebungen erhielt im Wahlkreiſe München 1 Nantes wiederum verhinderte er vor einigen 
der ſozialiſtiſche Kandidat Birk 753), der Libe⸗ Jahren die unter feinen Befehlen ſtehenden Oft 
rale Sedlmayr 7317, Graf Preyſing (Zentrum) ziere, Unteroffiziere und Soldaten, das Theater 
4400 und der Deutſchfreiſinnige Seyboth 1234 zu beſuchen, weil die „Marſeillaiſe“ geſpielt 
Stimmen. Es hat ſonach zwiſhen den beiden wurde. Er wurde dafür zur Rechenſchaft ges 
Erſtgenannten eine Stichwahl ſtattzufinden. Im zegen und im Disziplinarwege beſtraft verdankte 
Vergleiche mit den letzten Wahlen hat die liberale aber dem Schutze des Herrn Laiſant jetzigen bou⸗ 
Partei einen kleinen Zuwachs aufzuweiſen, das langiſtiſchen Abgeordneten, eine Milderung der 
Zentrum hat um faſt 1000 Stimmen verloren, Strafe. Später erregte er in Montpellier als 
5 Sozialdemokraten haben um etwa 3000 Stim⸗ Generalſtabschef des 16. Armeekorps einen Kon: 
= München ſelbſt „Ein Geſammtbild der Lage flikt zwiſchen dem Gemeinderathe und dem Ge 
München ſelbſt iſt durch dieſes Reſultat nicht neralſtabe wegen der Frohnleichnamsprozeſſionen. 
ermöglicht, da mehrere äußere dicht von Arbeitern Seitdem ſetzte er alle boulangiſtiſchen, royaliſti⸗ 
5 Viertel zu München 1 gehören, wäh⸗ ſchen, imperialiſtiſchen Hebel in Bewe ung, um 
ehrere Straßen der inneren Stadt, wie ſich zum Diviſionsgeneral ernennen zu lasten, und 
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ils Alles nichts fruchtete, scheute er nicht ein]! Wähler! Wollt Ihr eine ruhige geſeß⸗ do. ſremper lote 21,50, do, per Mürz 20,10, Wien, 24. Februar. Einer Mittheilung Berlin, den 24 Februar 1889. 


öffentliches Aergerniß. mäßige Fortentwickelung unſerer Verhältniſſe, per Mai 20,35, per Juli 20,45. Roggen der „Politiſchen Korreſpondenz“ aus Sofia zufolge Dentſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbrieſe. 


x 


„Sobald der Kriegsminiſter von dem Vorfalle wollt Ihr Eure und Eurer Kinder Zukunft ge⸗ hieſiger loko 17,50, fremder loko 19,00, per März hat der Miniſterrath die Auszahlung der rück⸗ Heutige N. Ant. 4% 101,569) ShL-HM-BREsh% —— 
Kenutniß erhielt, telegraphirte er dem Befehls- ſichert, Euer Eigenthum geſchützt und die dro⸗ 16,80, per Mai 17,00, per Juli 17,00. Baier ftänbigen 2 1 der ruſſiſchen prior Bul⸗ gr Cenſel Al 4 1. ao | . vo. 2% VE. 
kaber des 5. Armeekorps die Weiſung, eine hende ſoziale Revolution abgewandt wiſſen, ſo hieſiger loko 16,00, fremder 17,00. Nüb öl gariens beſchloſſen. de. r. 359% 10480 25 Menyr, ritterid) 33% 100.38 618” 
Unterſuchung annorbuen. Als General Hubert⸗ ſtimmt am 1. März geſchloſſen gegen die So⸗ lolo 73,00, per Mai 70,80, per Oktober 61,20. Peſt 24. Februar. Der Einbrecher Julius d. e . 4% 0 eee 
Caſtex feine Rede hielt, gehörte er noch dem zialdemokratie und für Euren bisherigen Ver⸗ Hamburg, 24. Februar, 12 Uhr 40 Min. Stera, welcher im September vorigen Jahres in ur. Staateſchuld. 20% 100.80 Late u. Reumärt.doe 108.50 6@) 
d Heere an und würde daher, wenn es ſich treter Herrn von der Oſten⸗Blumberg, der für Nachm. (Telegramm von Laſſally u. Sohn in Muſuhen einen Juwelierladen erbrach und Pre⸗ de. . 4 2% 109808 n 
ansſtellte, daß er wirlich alle die ihm zuge“ einen ausreichenden Schutz der Landwirthſchaft Hamburg) Kaffee - Termin» Markt. zioſen im Werthe von 22,000 Mark ſtahl, iſt in een d nene 83% 101,1 6 Boienide do. 4 10,10 e 
beuen Aeußerungen gethan hat, ſich vor und der Arbeiter, für die Beſſerung der Ver⸗ Februar 86,00, März 85,75, September 84,50. Zombor verhaftet worden. Stern iſt geſtändig Seer ddr 308 1183 80 F 


einem Enqueterath zu vertheidigen haben. 6 Ae s kleinen n 202 und nannte jeine Komplizen. be 3 Selene "de. 27 107169 
? r ein ſtarkes Heer und für ein einiges freies Hamburg, 24. Februar, Vormittags 11 Uhr. aris, 24. Februar. „Figaro“ kommt noch⸗ do rr 
5 Schweiz. deutſches Vaterland eintritt. Vorwärts denn gaffe e. (Bormitiagsbericht) Go age den Berliner W zu ſprechen = are aan. 3% 1046 c Dani e n 
Bern, 24. Februar. (B. T.) Der Bundes⸗ Mit Gott für Kaiſer und Reich!“ Hoch Kaiſer Santos per Februar 86,00, per März 85,75, ſagt, Frankreich müſſe au demſelben theilnebhmen dee ne A 10.80 c 
rath wird nächſtens mittelſt eines Rundſchreibens Wilhelm! per Mai 85,75, per September 84,75. — mit vollkommener Loyalität der Ge⸗ esch G.⸗Vſdbr. 4%  —-- Hamburg Staate, 5 
den europäiſchen Juduſtrieſtaaten zur Keuntniß, — Am Sonnabend, 15. d. M., feierte der Feſt. . innung. a: nt ee 81509 102.00 3 
bringen, daß die Schweiz darauf verzichtet, die Verein ehemaliger 49er im feſtlich geſchmückten Hamburg, 24, Februar, Vormittags 11 Uhr. Paris, 24. Febrnar. Wie verſchiedene Pannen er. 33% 10% % de, ame , 0 00 ** 
auf den 5. Mai 1890 angeſetzte Berner Arbeiter⸗ Saal bei Wolff ſein Weihefeſt, zu welchem zahl- Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Nüben⸗ Blätter melden, wäre in der geſtrigen Beſprechung] dene . 4% „ e e nee e e 
ſchutz⸗Konferenz abzuhalten. reiche Gäſte erſchienen waren. Die Mitglieder, rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, Tirards mit Carnot und Conſtaus der Beſchluß dee Do. 2% 10:0 8 Bayer, kram Ane, 1 
a deren Zahl ſich auf 48 beläuft, waren bis auf 6 neue Uſauce, frei an Bord Hamburg per Fe- gefaßt worden, den Herzog von Orleans Stage de. % no ener Testen 
Nuß land. auweſend. Die Feier wurde durch Muſikvorträge bruar 12,47½, per März 12,45, per Mai noch einige Tage in der Conciergerie zu halten. Sal. Vel. Pidb. 4 —.— Looſe . 2.310 b 
Petersburg, 24. Februar. (B. T.) Die eröffnet, um 9 Uhr erſchien Se. Excellenz der 12,72 ½, per Auguſt 12,97½. Sehr feſt. Baeüſſel, 24. Februar. Aus Suakin Fremde Fonds. 
Verwundung des Sohnes des engliſchen Bot⸗ Herr Geuerallieutenant v. Heidebreck und wurde Paris, 24. Februar. Au faugsbericht. wird gemeldet: General Orero ſchloß ein Offenſiv⸗ nezvptiſche Anl. 4,3% 101,705 Num. Et. A. Obl0% 104,066 
ſchafters Sir Robert Morier iſt keine nun von Fräulein Krüger, Tochter des Vereins⸗Meyl ruhig, per Februar 52,60, per März und Defenſio-Bündniß mit den Deldeah⸗Häupt⸗ „de. . a 0 d 98.005 
lebensgefährliche. Sie befindet ſich im Unter⸗ Mitgliedes Steuerauſſeher Wilhelm Krüger, ein 52,80, per März Juni 53,20, per Mai Auguſt lingen wider die Derwiſche und vertheilte an die Pulareſt tan a., 96,0 55 do be, dd D 
leib und wurde mit einem Taſchenrevolver ſinureicher Prolog in ſchwungvoller Rede vorge⸗ 53,80. — Spiritus feſt, per Februar Stämme Geld und Waffen. Kaſſala ſteht ganz 8 We — e 
hervorgebracht. Derſelbe ſoll, wie behauptet tragen. Sodann begrüßte der Vorſitzende Tiſch⸗ 35,50, per März 36,20, per März⸗April 36,50, unter italieuiſchem Eiufluß. Antonelli iſt unter⸗ dunliemiſchegente 806 240% be. Golbrente 30 —.— 
wird, zufällig bei einer Troikafahrt losgegan⸗ lermeiſter Guſtav Zimmermann, die erſchienenen per Mai⸗Auguſt 37,70. — Wetter: Kalt. wegs zu Meueliks Armee. N 8 6 10880 
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Gäſte, indem er dieſelben als Pathen betrachtete, ee Havre, 24. Februar, Vormittags 10 Uhr. Der Her zog von Or lea n8 bleibt vor⸗ Metican. Anleibe e 36298 do. Pram. A. 1864 5 % 145 80 v 
das Kind ſei am 2. Dezember 1889 geboren und (Telegramm der Hamburger Firma Peimaun, läufig in der Conciergerie; feine Ueberführung ne > en a 7 5 
ſei dieſes Feſt die eigentliche Taufe; auch er⸗ Ziegler n. Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß in ein Provinzial Gefäugniß iſt beſchloſſen, der do. Papier-. 4% 78.40 0 Serb. Gold- Pidb.5% 23.2068 
mahnte er die Mitglieder an ein feſtes Zuſam⸗ mit 15 Points Hauſſe. Zeitpunkt indeß noch unbeſtimmt. Alles häugt Dehem 3 re do. en 8 
erg gedachte in herzlichen Worten Kaiſer Rio 8000 Sack, Sautos 6000 Sack, Re⸗ don der Haltung der Kammer ab. Heute wird Def 280 öl. 1854.4 119106 Ungarische Geld- 2 0 


gen ſein. 
0 Amerika. 


miſſion benachrichtigt, daß die Bundesregierung Wilhelm I. und Kaiſer Friedrich III., erſuchte zettes für Sonnabend. das Kabinet in der Kammer eine Erklärung in vo-Srw.10018594% 325,009 | diente 36,605 
1 er Fe = Eng über die in —— ferner die Anweſenden, die Liebe, welche fie Kai⸗ Hare, 24. Februar, Vormittags 10 Uhr dieſem Sinne abgeben und die Amneſtieanträge 2 —.— — 9.9 as UugariiceBapier, ea 
den Einwanderer übernehmen wird. Da⸗ ſer Wilhelm 1. und Friedrich III. gezollt, zu ver⸗ 30 Minuten. (Jelegramm der Hamburger Firma ablehnen, da die Beguadigung Boulangers und Num. St.. Obige 105,30 60 
durch wird die Kommiſſion wegfällig. Die Ein⸗ einigen und auf unſern Kaiſer Wilhelm II. zu Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee goor ſeiner Geuoſſen widerſinnig wäre und von den Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actien. 
wanderer werden auf der Bedloes⸗Inſel, auf wel⸗ übertragen und forderte ſodaun die Auweſenden average Santos per März 105,50, per Mai bei Ausſtänden Verurtheilten nur noch die wegen ger 8 aus n ur 
- cher die rieſige Freiheitsſtatue fteht, gelaudet auf, mit ihm einzuſtimmen in den Ruf: Se Ma-| 105,00, per September 104,75. Ruhig. geueiner Verbrechen Verurtheilten im Gefänguiß fısca-Vüwen 4% 180008 | Gonipambahn” Ar. 112.50 0 
Die nöthigen Gebäulichkeiten werden jeſtät unſer geliebter Kaiſer Wilhelm I. er lebe London, 24. Februar, 4 Uhr 20 Min.) ſäßen, deren Begnadigung inopportun ſei. ee 42 17707 Nr 108.00 
dis dahin fertig geſtellt fein. hoch! hoch! hoch! Die Anweſeuden ſtimmten Nachm. Getreidemarkt. Schlußbericht. Der 6. Nationale Kongreß der mecl. Fr.⸗Jran 4% 168,10 G Mastau⸗Vreſt 306 4.50 62 
ork, 18. Februar. Die Racenfrage begeiſtert ein, die Muſik, intonirte und wurde deizen ſtetig, fremder mäßiger Umſatz, ruſſiſcher belgiſ⸗ chen Arbeiterpartei tagt am 1 . Sfr. Fes 8 2187 
bildet eines der gefährlichſten Geſchwüre an dem nun „Ich bin ein Preuße“ von ſämmtlichen An⸗ theilweiſe thenrer. Mehl Mittelſorten Vollpreiſe, 6. und 7. April in Löwen. Er ſoll neben der on. Südbahn 4% 86,766 do. Lit. B. Elbtb. 4% 130,00 6 


weſenden geſungen. Excellenz Herr General- anderes träge. Hafer anziehend. Mais ſeſt, Kundgebung am 1. Mai, ſowie der Achtſtunden⸗ Saaldabn 4% 4% 10 5% J Güböf. (Lene. 4% 63,80 v 
5 ge i | ande 8 N i ais ſeſt, gebung am 1. Mai, ſowie der Achtſ Tanldahn nee 1 sn. (€ 2 
Lieutenant d. Heidebreck hatte auf Erſuchen! nößere Zuführen verhindern Preisbeſſerung, Kundgebung, über die nationale Kundgebung am | Kunden. 4% v. 4 c de. Wien 4% 157600 
Vorſitzenden die Feſtrede übernommen. Derſelve Gerſte anziehend. Bohnen, Erbſen ½ niedriger. 25. Mai für das allgemeine Stimmrecht in Bauche ei 30 —.— 


betonte die Wichtigkeit der Kriegervereine, die London, 24. Februar. Die Getreidezufuhren Brüſſel berathen und hauptſächlich eine Drgani- Eiſeubahn⸗Stamm-Prioritäten. 
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1 . 5 * 8 - A Tee = 2 
1 5 ihr künſili ährten Verſchärfun egen⸗ einen Damm bilden ſollen gegen alle feindlichen betrugen in der Woche vom 15. bis 21. Februar: ſation und Agitationskaſſe der „Jeunes Gardes“ Adamm⸗Selber z.. 4% 11260 b 
1 10 * — fir den Elemente, betonte namentlich, daß dem Verein Engliiger Weizen 3258, fremder 24,641, eng⸗ behufs aktiver Propaganda in der Armee Dass Dante, ee hans 5% 1299 
EN tbeitand der eigenen Herrſchaft zu ſchlagen. ehemaliger 49er eine große Zuknaft bevorſtehe liſche Gerſte 1955, fremde 3120, engliſche Malz⸗ ſchaffeu. x | ane z 
6 I i der Agitation für dieſen Zweck kommt es und brachte alsdann ein Hoch auf den Verein gerſte 18,836, fremde —, eugliſcher Hafer 482, Die außerordentliche marokkaniſche Geſandt⸗ Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligationen. 
5 ihr gar nicht darauf an, wie ſich dieſe vor dem aus. Vor der Eſtrade waren die Vereine ange⸗ fremder 26,068 Onarters. Eugliſches Mehl ſchaft verabſchiedete ſich hente von dem Prinzen Bergisch; Martiſc  Ehartowsnfowg. 5% —— 
des Volkes darſtellt, wenn nur agitirt treten, die fremden Vereine links, ehemalige 49er 15,931, fremdes 39,117 Sack uud 50) Faß. Chimay. Die Geſandtſchaft reiſt am Mitt⸗ 2 er e 
wird. Eine der lächerlichſten Erſcheinungen auf rechts. Nun wurde Stillgeſtanden kommandirt Glasgow, 24. Februar, Vormittags 11 Uhr woch ab. = Verte  —— (dbl rege @ 
dieſem Gebiete war der unter republikaniſcher und der Vorſitzende verlas folgendes Gelöb⸗ 10 Min. Roheiſen. Mixed numbres warrants Rom, 24. Februar. In der nn TE ai nl ae Mi Buuisie —— 
Aegide nach Waſhington zuſammengetrommelte niß: „Wir geloben unſerm Kaiſer und 52 Sh. 1½¼ d. bis 51 Sh. 9 d. Flau. Nacht gegen 11 Uhr fanden leichte Erderſchütte⸗ l-. Mg. 4 4% del gar. 5% —.— 


König von Gottes Gnaden und feinem Hauſe 


5 gar. 
„PF e e welche keinerlei Schaden an⸗ Veet een 33 
ohenzollern Treue. Wir geloben, die gute Sache f . gerichtet wurde. Fre, . 18e 


Freib. % 102,10 0] Domor. . gar. 4½% 99, 70 50 
Cölu⸗Mind.6. Em. 4% 
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e son 9 er 5 des Vereins nach den uns eingehändigten Sta Frankfurt a. M. S]progentige Stadt Olli] London, 24. Februar. Brocdhurſt inter⸗ r da w 7 ug 104 9 RL east 1 
herrſchte in den Verſammlungen doch eine ſchau⸗ tuten gewiſſenhaft zu fördern und ſind bereit, gationen La. N. vou 1875. Die uächſte Ziehung pellirt morgen im Parlament die Regierung be⸗ me 132225 en „5% # 
derhafte, freilich aber auch höchſt beluſtigende auf des Kaiſers und Königs Ruf als treue findet Anfang März ſtatt. Gegen den Koursver⸗ züglich ihrer Intentionen hinſichtlich der Ein⸗ do. 814% 100 5 Selig. 4% 90166 
Unordnung. Selbſtverſtändlich ſtanden hinter den Deutſche Gut und Blut einzuſetzen für Kaiſer, luſt von ca. 1 Prozent bei der Auslooſung übers ladungen zum Berliner und Berner Saule ken re | + 

5 iedenen p im Konvent ſtets König und Vaterlaud Die Mitglieder autwor⸗ nimmt das Bankhaus Karl Neuburger, Kongreß. 0 be. Emm v. 1619 42% —— | Mgco-iäfen 4% d 80 
weiße Politiker, auf deren Kommando dieſe über⸗ teten mit einem kräftigen Ja und wurde von Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die Verſicherung Der heutige „Standard“ ernenert feine Saattahn, SR Be I 100,15 G 
einander herfielen und über die Zukunft ihrer dem Vorſitzenden nochmals ein mit Begeiſterung für eine Prämie von 6 Pfg. pro 100 Mark. Klagen über angebliche italieniſche Ma⸗ yauameacers% 1478 8 ( Sbüg) . 5% 89808 
Race unter einem Geheul diskutirten, welches kei⸗ aufgenommenes Hoch auf Kaiſer Wilhelm 1. ge iſchte Nachrichten. chinationen im Sudan, welche die bri⸗ „„ — 1 
neswegs ſehr günſtige Anſichten über die ſeit der ausgebracht. Mit einem Balle, der bis am In Verbind it dem X. i ir N tiſchen Handelsintereſſen ſchwer ſchidigten. ban „ 4% 83.50 G nöbmer clips 12257 

ipation von den Negern gemachten Fort⸗ andern Morgen früh 6 Uhr währte und durch keinen In Verbindung mit dem X. internationalen Belgrad, 24. Februar. Die von der aus⸗ . en 


Mißton geſtört wurde, endete für den Verein die mediziniſchen Kongreß, welcher vom 4. bis 9. wärtigen Preſſe publizirte Note des Miniſter⸗ A Fran Sl. Ba... 5% 101006 

fo erhebende Feier. Bemerken wollen wir noch, Auguſt dieſes Jahres in Berlin tagen wird, ſoll Präſideuten Grnie an den ſerbiſchen Vertreter „alte gar. 808 3% 82,80 0 2 u 4% 93 90 60 

daß Herr Gärtner Engelmann die Orangerie dem eine internationale mediziniſch⸗ wiſſenſchaftliche in Sofia wird von offizieller Seite als apokryph 1874 bar. 3% 8000 0 | Kranstautaflih.ns% 17,000 
ar] 


ſchritte in der ee 3 Rich Der 
N war ein ag nach jeder Richtung 
und löſte ſich nach Annahme einiger ganz harm⸗ 


i ; ; £ ies iſt Verein zu dieſer Feier unentgeltlich geſtellt hat, Ausſtellung ſtattſinden. Von den Vertretern erklärt. Oeft. Erganzungs⸗ Warſchau⸗Teres. „ 
loſer olutionen 2 3 r RR = 5 0 . . . 5% 101.40 5 
auch — Urthel T welche zur Ausſchmückung des Saales verwandt der mediziniſchen Fakultäten und der größeren Sanſibar, 24. Februar. Der Vertreter der Set een 56 en Wagen b 
i vorragend gebildeten Neger, nämlich des früheren wurde. f ärztlichen Geſellſchaften des deutſchen Reiches Britiſh⸗Caſt Afrika Company Mackenzie und der N | „3. Emiion . 26 — 
E chen Geſandten in Liberia, C. H. P — „Hero und Leander“ oder „Des Meeres iſt ein Organiſations⸗ Komitee, beſtehend Reichs Kommiſſar Major Wiſſmann Haben ſich dene a. 5% 64006 | Zarstoe-Sete —.— 
Taler. Derselbe war nicht Vertreter auf dem und der Liebe Wellen“ gelangt, wie wir bereits ans deu, Doktoren, v. Bergmann, Leyven, Waldever über die Frage. betreſſend die Einfuhr den weng e e, . e Nee e 
EEE!HEC0C0 ⅛œü!..... .)., ̃ p ß ᷑̃ ß ̃᷑ . ̃ — | 
die auf dem Kongreß gehaltenen aufreizenden Liebhabers Herin Rudolf Lettinger heute, Diens⸗ die Vorbereitungen für diefe Ausſtellung zu Breß⸗Graiewo 5% 98.80 G 


tag, im Stadt⸗Theater in Scene. treſfen. Auch haben ſich in den Herren Lom⸗ Letzte Nachrichten. N pPypothhelen ⸗Certiſicate. 

— Bezeichnet ein Produzent oder Handels⸗ merzieurath Dörffel, H. Haenſch, Direktor J. F. Paris, 24. Febrnar. Der Gemeinderat | Bach orund⸗ fd. 5 N ne 
treibender feine Waare mit einem fremden Waa⸗ Holtz, Direktor L. Löwenherz und H. Windler von Paris nahm mit 33 gegen 13 Stimmen eine e d-. be 8e. (10006 10,40 C 
renzeichen im guten Glauben, daß es nicht geſetz⸗ kechniſche Autoritäten zur Mitarbeit bereit ge⸗ Reſolution an, in welcher gegen jeden Akt der 4. aba. b ne 68 8 * 
lich geſchützt ſei, erfährt er ſodann, daß das funden. Die ſehr großen Schwierigkeiten, welche Gnade für den Prätendenten proteſtirt wird, %% % 30,25 O de. de. 4 100 4% 1s 
fremde Waarenzeichen durch Eintragung geſchützt die Beſchaffung geeigneter Räumlichkeiten ge⸗ während Republikaner wegen Vergegen gegen Die. . a 
ſei, und läßt er trotzdem feine mit dem fremden macht hat, find erſt jetzt gehoben worden und es das Vereins⸗ und Preßgeſetz verurtheilt ſeien, Tach. onen. : de. dosen bl 2% 58,0 o 
Zeichen bezeichnete Waare im Verkehr, fo iſt er wird nunmehr zur Beſchickung der Ausſtellung und in welcher eine ſofortige Amneſtie für alle) 4.5.6. . 5% 10 g, 54 0% e. Ins 
nach einem Urtheil des Reichsgerichts, 1. Straf⸗ eingeladen. Wir heben zunächſt hervor, daß der Vergehen gegen das Vereins und das Preßge⸗[ dz. ds. er. 49% 1022088 des de. 6. . 410% —.— 
ſenat, vom 12. Dezember 1889 wegen wiſſent⸗ Charakter derſelben, der Gelegenheit und dem zur ſetz, ſowie für Streikvergehen gefordert wird. au. Dor. Pd. %% U ( en Gr jumie 


7 eee nicht genug nern, weil, wie er ſagt, 
dDie verſtändigen Weißen im Süden Ausſchreitungen 
gegen die Neger durchaus mißbilligen. Die bei 
den Aufläufen und blutigen Konflikten Betheiligten 
gebörten nur der allerniedrigſten Klaſſe beider 
Nacen an und ſeien faſt regelmäßig dazu ange⸗ 
ſſiiiftet worden, nachdem der ihnen gebotene ſchlechte 
Schnaps ſeine Wirkung gethan. Von der ge⸗ 
planten Negerauswanderung hält Herr Taylor 
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5 gar nichts u. beſtätigt, was ich ihnen früher li N = 1 3 Verfü = ſprech ; ER > ar, > : nee 8575 (3.100) . Mia (rz. 100) . 

ri : if lichen Inverkehrbringens widerrechtlich bezeichne⸗ erfügnug ſtehenden Raume entſprechend, ein Der Seine⸗Präſekt machte in Betreff dieſer de. de. de. % 98608 de“ do. (r 00% 880 . 
— Br lie Er ft er ter Waare aus § 14 des Markenſchntzgeſetzes zu anstehlielich wiſſenſchaftlicher fein wird. Fol⸗ Reſolution feine Vorbehalte. von. pwy Ba, EL e e 2 

fländige Reinerhaltung (Nichtvermiſchung) der beſtrafen. gende Gegenſtände ſollen, ſoweit der Platz reicht, London 24. Februar. Unterhaus. Morley aer De en. d. % 0 8% 
3 i ; — De: ruſſiſche Minifter des Innern hat zur Anstellung gelangen: Neue oder weſentlich zeigte an, daß Gladſtone den von dem erſten nn. 110% ZI ehr e 51% 


verfügt, daß von jetzt ab unfrankirte und auch verbeſſerte wiſſenſchaftliche Juſtrumente und Lord des Schatzes Smith augekündigten Reſoln⸗ Bonum 1. 8. 00 4 92.35 6 
unzureichend frankirte Briefe zur Beförderung Apparate für biolegiſche und ſpeziell mediziniſche tionsantrag betreffend die richterliche Parnell⸗ 4. 440. 5% 11200 6 
ugelaſſen werden. Bisher wurden derartige un⸗ Zwecke, einſchließlich der Apparate für Photo⸗ Kommiſſion durch einen Unterantrag bekämpfen re. Ser . 5. ee, 

aufirte Briefe einfach vernichtet. Für unfran⸗ graphie und Spectralanalyſe, ſoweit fie miedizi⸗ werde, in welchem erklärt würde, daß es Pflicht (es. 100) .. 5% 16756 
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do. do. (14.110) 120 — — 
do. do. (rz. 110) 4% 10, 0 

do. do. (rz. 100) 4% 9509 


> Eingriffe in die Nacenfrage für zwecklos, ja für 
ſcſchäblich, 8 empfiehlt den Negern, die Supre⸗ 


firte Briefe ift das doppelte Porto zu entrichten. niſchen Zwecken dienen — neue pharmacelogiſch⸗ des Hauſes fei, feine Verdammung der falſchen, Baut - Papiere. 


. Bee zum Ziel zu ſeken Das große g chemiſche Stoffe und Präparate — neneſte Phar- gegen Abgeordnete und beſonders gegen Parnell Div.p. 1888 u er 
Be eh — a Gerade : 3 2 macentiſche Stoffe und Präparate — neueſie = Grund von Berke und icli ja Branchen 12 288 c Pie Lene "13° ess 
— Dewiſſen Haftigtei — Könnte. Die Neger Berlin, 24. Februar. Städtiſcher Zen⸗ Nährpräparate — neue oder beſonders vervoll⸗ hobenen Auflagen gröbſter und a ſcheulichſter de. Sanvetsgei. 10 187.50 ö | Dresöner aut 9 16135 


tral-Viehhof. Amtlicher Bericht der Direktion. | kommnete Juſtrumente zu operativen Zwecken Art zu verzeichnen, und in welchem neben der de Pera 3 


in g h Er 8 7,00 6 
Seit vorgeſtern, alſo mit Einſchluß des Vorhan⸗ der inneren und äußeren Medizin und der ſich Geungthuung über die Bloßlegung dieſer Ver⸗ Parunarıer Baut 44 Ee. Cees. % 134.00 


Er, Centr.⸗Vod. 9 15,00 9 


ſellten ſich moglichſt fern von der Politik halten, 


nicht in ihrer Arbeit und in der Sorge für dels R 4664 Pi 396 105 its tiefe 3 d Heiyabant 5, 138.25 b0 
5 a . „ſtanden zum Verkauf: 4664 Rinder, 8626 anfchließenden. Spezialfächer, einſchließlich der leumdungen erklärt würde, daß das Haus das Deutsche Dank 9 115,766 

= * 2 1 Beſonders auf die Schweine, 1732 Kälber und 13,819 Hammel. Elektrotherapie — neue Pläne und Movelle von durch Pr flagrante Bosheit zugefügte Unrecht und Indufirie-Papiere. 
weist Ser Taplor feine * —— bin. In Folge ſchlechter Fleiſchmärtte der vorigen Krankeuhäuſern, Netomvateszentenhäufern, Dedin die dadurch verurſachten Leiden und Verluſte mir daes 5 1236 0 Pens, Sante n 14g 8 
. eno 5 22 2 2 2 2 — er 0} Ga. 
75 werde mehr für ihre irllihe Befreiung Woche und großer Vorſicht der einkaufenden fektions⸗ und allgemeinen Badeanſtalten — neue bedaure. Berne „ . 6 155 0 Fele Sun. un He 


Schlächter verlief der Rindermarkt ſehr ſchlep⸗ Einrichtungen für Krankenpflege, einſchließlich der Petersburg, 24. Februar. Das Ergebniß — 4 9.80 0 Gg. Par- Wien il; 19460 6 
pend und flau und wird nicht ganz geräumt. Trausportmittel und Bäder für Kranke, — neueſte der Zeichnungen auf die neueſte ruſſiſche Gold⸗ | Bone do, 15 625,10 G. 
Gute Waare war nicht ſtark vertreten Men Apparate zu hygieniſchen Zwecken. Alle An⸗ rente iſt nunmehr bekaunt. Zum Umtauſch ſind me ee 
zahlte für 1. Qualität 53—56 Mark, 2. Qua⸗ meldungen oder Anfragen find an das Burean angeboten an Obligationen der engliſch⸗holländi⸗ Bresew. gucken 


Das 

thun, als alle Maßregeln des Kongreſſes, die doch 2 
0 
7 2 

lität 46—50 Mark, 3. Qualität 42—44 Mark des Kongreſſes (Dr. Laſſar, Berlin NW., ſchen Anleihen und der Anleihe von 1855, ins⸗ nenne 4 115 f Haueſche 16 312,008 
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nur vom Parteigeiſte getragen fein könnten. Mau 
muß geſtehen, daß ſelbſt ein den Süden genau 
tlennender Weißer die Racenfrage nicht vorurtheils⸗ 
freier und mit klarerem Verſtändniß für die 
F dortigen Verhältniſſe erfaſſen kann, als es hier 


188,5 W Görl.conv.] 8 152,75 * 
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Fabri 


und 4. Qualität 3740 Mark pro 100 Pfund Karlſtraße 19) mit dem Vermerk „Ausſtellungs⸗geſammt 280 Millionen Franks; ferner zeich- | 3 [Draniendurg 0 „S. Karmann 8 19750 90 
Fleiſchgewicht. angelegenheti“ zu richten. 5 nelen 200,000 Perſonen bar 3 Milliarden 125 een e 448 in 121225160 6 


er 3 7 = 2 
Staller 3 1545 C f] Steatel-B. 6 120068 


ſeitens eines allerdings hoch intelligenten, leider Trotz etwas € 5 ipafete Farfurchtspeꝛ Bei Milli 5 „ Scher 2 4 
l gehobenen Exports und gerin⸗ — (Mißglückte Ehrfurchtsbezeugung. ei Millionen Frauks. Die Zeichner können ſomit 8 Salate 154,75 G 158233 
aber ſehr — ſeltenen Negers geſchehen ist. gerer Zufuhr verlief der Schtweinemarkt im einer Reiſe der Königin Eliſabeth von England nur die von dem Umtauſch übrig bleibenden aer Ewan — . Saldeinhette % N 


£ 8 2 Fa z 1 FE vg 0 8 5 ann Ot 2 fi ö i Bolb. ar „Glas- Jud. 11 
Ganzen doch nur langſam, wird aber geräumt. kam ihr in der Nähe von Coventry deſſen Vor⸗ 160,000 Obligationen im Betrage von 80 Mil⸗ Ne gelb. 2 Ka Syn A 16 Nd 


Stettiner Nachrichten. Die vorwöchentlichen Preiſe wurden nicht ganz ſteher mit großem Geleite entgegen, um fie ſo liouen Franks erhalten und es eutfällt daher auf J. Prev. Zucker a4 400 S e 0 55 
Stetten. 25. Februar. Die Vorſtände der 2 
konſervativen Vereine im Kreiſe Raudow⸗Greifen⸗ 
ha erlaſſen an die Wähler den felgenden 
| 


Aufruf: 
3 Die Wahlſchlacht it geſchlagen; dieſelbe hat 
eine endgültige Eutſcheidung nicht herbeigeführt, 
vielmehr iſt eine Stichwahl zwiſchen dem kouſer⸗ 
vativen Kandidaten Herrn von der Oſten⸗Blum⸗ 
berg und dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten 
Körſten in Berlin nöthig geworden. 
Die Lage in unſerem Wahlkreiſe iſt eine 


erzielt. Man zahlte für 1. Qualität 62 Mark, in die Stadt zu führen. Der Weg dorthin gung jeden Zeichner laut Vertheilung nicht einmal eine Sl Wa 3 —— — —.- 
in einzelnen Fällen für ausgeſuchte Waare auch durch einen Meinen Bach, in welchem des Vor- Obligation. . g S e — 19600 
Sek nr . 1. elgrat, wi‘ Jannar. Die Junſchtne Lee — = 
Anſtrengung des Neiters gierig zu en c; lehnte mit großer Mehrheit einen von Gjurie ges und Hü 1 
gaun. — Das ſah die Königin und ſagte: „iz ſtellten Antrag ab, wonach gewaltſame oder au. 0 3 4 Pag 
laßt doch Euer Pierd ſich erquicken!“ — Nie dere Verſuche. die Ausführung von Beſchlüſſen Fey Je a. . Hider. 4. 
und nimmer,“ rief da der Vorſteher mit tiefer der großen Skupſchtina zu verhindern, mit der es. 9 202006 | Lene u, enn. 8h 101,90 58 
Verbeugung, „ehe Eure Mojeitit getrunken | Fopesftrafe zu belegen wären. Borussia Bergw. 

haben!“ N a 24 Feb 5 Der „Agence Balca⸗ Donners mardh. 
haben! u ern 6 N cht Soſia, 21. Perun, N Rußlaud Dortuunder St. 
— Selbſtverrath. (Ein Kellner verſchüttet nique“ zufolge betragen die nunmehr an Rußlar „ 
Wein.) Gaſt: „O, das macht nichts!“ — auszuzahlenden rückſtändigen Okkupationskoſten Geiſcnllbchener 


ee add, 5 60,50 U 
darüber, 2. Qualität 59—60 Mark, 3. Qnalität ſtehers Pferd, da es ziemlich heiß war, trotz aller 2 N. St. Dampf.. 12 14/90 G 
55—58 Mark pro 100 Pfund mit 20 Pro⸗ 
zeut Tara. 

Der Kälberhandel geſtaltete ſich ſehr ſchlep⸗ 
peud, insbeſoudere war Mittel⸗ und geringe 
Waare ſehr ſchwer verkäuflich. Man zahlte für 
1. Qualität 56—58 Pfg., ausgeſuchte Poſten 
darüber, 2. Qualität 44—53 Pfg. und 3. Qua⸗ 
lität 34—42 Pfg. pro Pfund Fleiſchgewicht. 
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kratiſchen Agitatoren aus den großen Städten 
werden auch hier ihre ganze Kraft daran ſetzen, 


ihrem Kandidaten zum Siege zu verhelfen. mer bis 52 Pfg., 2. Qualität 36—41 Pfg. pro Schüler: „Weil ich geſtern der Mutter kab' werden. Colonia, Fenerb. 40 401837 @ e te. St. 12 1054,00 @ 
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ne ſuhr unwilltürlich zurück und rief im Tone ie und Gottinnen, welche Ihr Feſt ver⸗ 
des Erſtannens: herrlichen, gnädige Frau, nahe ich mich Ihnen 
„Sie hier?“ mir der Bitte, daſſelbe durch einen Kotillon enden 
Weit entſernt, dadurch nur einen Augenblick zu laſſen.“ 
aus der Faſſung zu kommen, begrüßte er ſie mit! Dieſes Zauberwort rief von allen Seiten be⸗ 
einer tiefen Verbengung, blickte ſie mit ſeinem geiſterte Zuſtimmung hervor. = 
unverwüſtlichen Lächeln an, zog ihre Hand an] „Ja, ja, gnädige Fran, ein SKotiffen! ein 
ſeine Lippen und antwortete: Kotillon!“ wiederholten ſchmeichelnde Mär chen⸗ 
„Ich habe Ihnen allerdings geſchrieben, gnädige ſtimmen. 


es unmöglich war, ihn zu durchvrechen. Frau „Sie bebauptet, der Kotillon greiſe mich zu jehr 
von Liebermann kounte von dem Platze aus, auf au und wo er getanzt werde, ende der Ball 
welchem ſie ſtand, wohl die Bewegungen der immer viel zu ſpät,“ verſetzte Cäcilie, die bereits 
Tanzenden ſehen, nicht aber die Züge des be⸗ vor Begierde brannte, den Vorſchlag ihres un⸗ 
wunderten Kavaliers ihrer Tochter erkennen denn bekannten Kavaliers in Ausführung zu bringen. 
jedesmal, wenn das Paar an ihr vorüber eilte, „Und Sie theilen dieſe Anſicht nicht, gnädiges 
690 fügte ein ſchadenfroher Zufall es fo, daß der junge Fräulein?“ fragte er. 

„Ihre Tochter hat einen Tänzer gefunden, der] Mann das Geſicht nach der entgegengeſetzten Seile „Durchaus nicht, aber was hilſt das! Wenn 
eigens für ſie aus der Erde emporgeſtiegen zuf gedreht hatte. ich auch Mama jetzt Ihren Vorſchlag mittheilte, 


Gcewagtes Spiel 

8 f oder 
Der Kampf um eine Million. 
Von J. Miramar. 


ſein ſcheint und an deſſen Arm ſie die ganze 
Geſellſchaft zun Bewunderung, was ſage ich, — 


zur Begeiſterung fortreißt.“ 


„Sprechen Sie im Ernſte?“ fragte Frau von 
Liebermann, der dieſe Mittheilung aus irgend 
einem Grunde nicht ganz angenehm zu fein 
ſchien, denn ſie verlor etwas 


reotypen Feſtlächeln. 


3 en 
riſſen, fanatifirt, ſage i 
Sie jetzt das B 
ſtraf mich, da 

„Wer iſt de 
Frau v. Lieb 
Unruhe ergri 
ſchaft 

„Das iſt ja eben das Pikante bei der ganzen 
Geſchichte, im ganzen Saale iſt Niemand, der 
Sie werden natürlich glücklicher als 
alle Ihre Gäſte ſein, gnädige Frau, denn als 


höre 


ihn kennt. 


m vollen 


zu geben 


Wirthin —“ 


„Darf ich Sie bitten, mir den Arm zu reichen 
und mich in den Tanzſaal zu führen,“ unterbrach 


Eruſte, m 


vermochte. 


ihn Frau von Liebermann. 


„Ich ſtehe zu Ihren Dienſten, gnädige Frau, 
denn ich bin in der Abſicht gekommen, Sie dazu 


aufzufordern.“ 


von ihrem ſte⸗ 


an iſt entzückt, fortge⸗ 
ch Ihnen, Hören Sie, 
3 Beifallklatſ en und Gott 
ſchreit man ſogar da capo.“ 
un aber dieſer Tänzer?“ fragte 
ermann, mehr und mehr von einer 
ffen, von der fie ſich keine Rechen⸗ 


hören zu denken. 


war eher 


Paar. 


leiſe die Finger drückend: 
M 


Eude des Feſtes die ſoeben gewährte Guade noch: 
mals zu Theil würde?“ 


„Ich würde es ſehr gern thun,“ antwortete ſie, 


„aber wir erregen zu viel Auſſehen.“ 


vielleicht auf den Kotillon zählen?“ 
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und Ueberraſchung.“ 


Um die Pein der Ungewißheit für die beſorgte 
Mutter immer höher zu ſteigern, ſchien es, als 
ob dieſer Walzer gar kein Ende nehmen wolle. 
Alle andern Perſonen waren nach und nach ab⸗ 
getreten, nur dieſes eine Paar flog noch immer 
mit derſelben Friſche und Elaſtizität dahin, ſchien 
den Boden nicht zu berühren und an kein Auf: 
Zehn Minuten lang hatten ſie 
ſo allein gewalzt, es machte das Aufhören der 
Muſik endlich dem Tanze ein Ende, das Orcheſter 
müde geworden als das tanzende 


Unter einem nenen noch enthuſiaſtiſcheren Bei⸗ 
fallsſturm der Zuſchauer führte der Unbekannte 
ſeine Dame zu ihrem Sitze zurück und ſagte, ihr 


„Wäre es zu aumaßend von mir, wenn ich mir 
mit der Hoffnung ſchmeichelte, daß mir vor dem 


„Nun, je warten wir längere Zeit. Darf ich 


Das heißt, er ſteht nicht auf dem Programm!“ 
rief er, „deſto beſſer, ſo improviſiren wir einen, 
das giebt daun erſt dem Feſte die höchſte Würze 


ich weiß im Voraus, ſie geht nicht darauf ein.“ 

„So geſtatten Sie mir, daß ich die Miſſion 
übernehme.“ 

„Sie?“ 

Ah Sie bezweifeln meine diplomatiſche Ge⸗ 
ſchicklichkeit und fürchten, ich werde als Geſandter 
nicht viel ausrichten? Ich werde alſo wohl 
Beweiſe dafür geben müſſen, zu dieſem Zwecke 
ſuche ich jetzt Frau von Liebermann auf und ver⸗ 
ſpreche Ihnen, daß ich ſie Ihren Wünſchen ge⸗ 
neigt machen werde.“ 

„Kennen Sie deun meine Mutter?“ fragte 

Cäcilie; in ihrer Stimme ließ ſich eine leiſe Be⸗ 
ſorgniß hören. 
„„Ganz gewiß,“ antwortete er wie erſtaunt 
über dieſen Zweifel, „wie ſollte ich ſonſt hier 
ſein? Ich habe ſogar die Ehre, mich der ge⸗ 
nauen Bekanntſchaft Ihrer Frau Mutter rühmen 
zu dürfen.“ 

„Welch Glück!“ entfuhr ihr unwillkürlich und 
ſie ſetzte ſchnell, um dem Ausruf die für den 
Fremden allzu ſchmeichelhafte Deutung zu nehmen, 
hinzu: „Der Kotillon iſt fo amüſant.“ 

„Und der unſrige ſoll Epoche machen, das ver⸗ 
ſpreche ich Ihnen,“ ſagte er, wandte ſich om und 
ſtand der Dame des Hauſes gegenüber. 

War dies Alles ein Theaterkeup, fo wurde er 


Frau, daß ich fürchte, auf die Ehre verzichten zu 
müſſen, Ihrer gütigen Einladung Folge leiſten zu 
können und Sie haben volles Recht erſtannt zu 
ſein, mich hier unter dieſem diaboliſchen Koſtüm 
wiederzufinden. Ich habe allen Hinderniſſen 
getrotzt und es iſt mir gelungen, ſie zu beſiegen.“ 

Seine Sicherheit hatte auch Frau von Lieber⸗ 
mann ihre Haltung wiedergegeben. 

„Das iſt höchſt liebenswürdig von Ihnen,“ 
ſagte ſie ihm nochmals die Hand reichend, „ſetzen 
Sie jetzt dieſer Liebenswürdigkeit die Krone auf, 
geben Sie mir den Arm und dienen Sie mir als 
Kavalier bei einem Umgange durch die Säle und 
das Treibhaus.“ 


„Sie würden mich glücklich machen,“ wenn 
Sie mich beſtändig an Ihrer Seite behielten, nun 
war ich ſoeben im Begriffe, Ihnen im Auftrage 
Ihres Fräulein Tochter eine Bitte vorzutragen 
und kann dieſen Saal nicht eher verlaſſen, bis 
Sie dieſelbe bewilligt haben.“ 

„So ſprechen Sie,“ verſetzte Frau v. Lieber⸗ 
mann, ſich mit der liebenswürdigſten Miene von 
der Welt in das Unvermeidliche fügend, „Sie 
haben eine Art und Weiſe des Bittens, daß man 
Ihnen nicht leicht etwas abſchlagen kann.“ 

„Immer geiſtreich und boshaft,“ ſagte er mit 
ſeinem diaboliſchen Lächeln, „ſo hören Sie.“ 


Frau von Liebermann zögerte; der Kotillen 


ſtand nicht auf ihrem Programm und da ihr der 


Vorſchlag zu dieſer Abweichung von demſelben 
durch den diabeliſchen Kavalier gemacht ward, 
ſo fürchtete ſie, es könne darunter ein Fallſtrick 
verborgen ſein. 
und da es ihm darum zu thun war, ſie zu be⸗ 
ruhigen, ſo ſagte er ihr leiſe: 

„Es handelt ſich wirklich 
einen Kotillon, ſehen Sie nicht Gefahren, wo 
keine ſind.“ 

„Nicht wahr, Mama, Du erlaubſt es,“ 
ſchmeichelte jetzt auch Cäcilie. Eine ihr nur zu 
wohl bekannte Falte auf der Stirn ihrer Mutter 
bemerkend, fügte ſie flüſternd hinzu: 

„Du keunſt ihn ja und wirſt mir auch ſeinen⸗ 
Namen ſchon ſagen, Mama, 
ihm tanzen.“ 


Von allen Seiten beſtürmt mit dem Wunſche, 


eine geheime Unterredung mit dem Fremden zu 


haben, blieb Frau v. Liebermann nichts übrig, 


als zum böſen Spiele gute Miene zu machen. 
„Ich ſehe ſchon. Sie ſind immer unwider⸗ 
ſtehlich, Herr Geſandter des Satans, ich füge 
mich alſo Ihrem Begehren. Sie ſollen den 
Kotillon haben, jedoch nur unter der Bedingung. 
daß er nicht zu lange dauere und daß Sie mir 


jetzt den Arm reichen und mich auf meinem 


Er bemerkte, was in ihr vorging 


um nichts als um 


ich kann alſo mit 


Frau v. Liebermann verabſchiedete ſich von der jedenfalls von ſehr geſchickten Schauſpielern ans. 


Er machte eine Kunſtpauſe, ſah ſich im Kreiſe Rundgange begleiten. Für meine Pflichten als 


fie umgebenden Geſellſchaft mit einem freundlichen! „Das ware allerdings ſehr ſchön, aber dazu geführt. Die Neugierde der Auwefenden war um, theils um ſich mit triumphirendem Lächeln Wirthin habe ich ja ſchon viel zu lauge auf einer 
— X iederſehen “ 5 5 auf n n ihres n Einwilligung,“ ſagte fie aufs höchſte geſpannt und Aller Augen richteten des Eindruckes zu verſichern, den die Entdeckung Stelle verweilt.“ 

N rap geſtützt, der ihren Arm in dem ſeinigen | AM ie a ; ſich auf Frau von Liebermann und ihren ge: hervorgebracht, daß er für die Wirthin kein 

die t erzittern fühlie, ſchuellen Schrittes durch „Ohne Zweifel ſollte die aber ſo ſchwer zu heimnißvollen Gaſt. 5 4 Fremder fei, theils als wolle er für das, was 

v immer und Säle bis zum großen Tanzſaal, erlangen ſein 2“ fiel er ein. „Wäre Ihre gnädige Fran von Liebermann fühlte ſich bei ſeinem er vorzubringen habe, die allgemeine Zuſtimmung 5 

im welchem ſich ein fo dichter Kreis von Zu⸗ Frau Mama wirklich ſo ſtreng, Ihnen dieſes Anblick wie von einem elektriſchen Schlage durch⸗ und Unterſtützung einholen und ſagte daun: Fortſetzung folgt.) 


ſchauern um die Walzenden gebildet hatte, daß unſchu dige Ve 
— —— 5 


Von keinem Huſtenmittel über⸗ 


iſt das allgemein beliebte und ärztlich 
troffen warm empfohlene Dr R. Bock's Pektoral 
(Huſtenſtiller), erhältlich in Schachteln mit 60 Paſtillen 
a Mt. 1 in den Apotheken 
Die Beſtandtheile find: 


rgnügen verſagen zu wollen?“ 


Holzuerkauf 


der Oberförſterei Falkenwalde. 


Donnerſtag, den 27. Februar, von Vorm. 10 Uhr 


guckt, es ging wie ein Krampf über ihre Züge, „Im Namen der Feen, der Sylphen, der 


EISEN mt 


Durch Alerhenjen Erlay Sr. Maj. Karſer 2uulpeim 17. genehmigte einmalige 


= Scloßfreiheit-Geld-Sotterie 


Gewinze: Baar 600,000, 3% 500,090, 4 x 400,000, 6 à 300,000, 7 à 200,000, 
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uhren 
Lager 


* 


Huflattich, Süßholz, Islän⸗ 


chen 9 fi A 1 3 > ine, 1 7 BEL 5 2 y . . . 2 
wiel 600, ternanig, tönt. hauen, Leer⸗ 6• ee Bareinsee . 2 Ausgefammt 10000 Gesees = ER eib 400,000. Mart 28 8 von 2 
zel Eibischwurzel. Schafgarbe, Klatſchroſe, Malz⸗[ Lichen: 250 Stic aus den Schlägen Ig. 1 1. Zehung ſch 17. März d. J. 2 5 3 

extralkt, Salmiak, Tr ille⸗132 (Bel. Leeſe) und Ig. 47 (Bel. Neuhaus), 130 m. „ Aiehung ſchon am 17. März d. J. E 8 1 1 E 
Extrakt, Rofenöl. agauth, Zuckerpulver, Vanille: Brennhölzer. R Hierzu verſende ich von heute ab gegen vorherige Kaſſe 28 1 Hax Klauss 9 
Fr ö; à md ꝛmã1t e ER Buchen: 300 7m Kloben, Kuüppel, Reiſer (Jg. 116). Orieinal-Loo N, 15 . Preiſen: 4 1 17 E 3 { = 
| Kiefern: 900 Stück aus obigen Schlägen, Ig 36 a aI2M. ;1Ya26M.;1/,a13M.;1/,a61,M. &E 62 ob. Breiteſtr. 2, 

Stettin, den 24 Februar 1890. Bel. Neu⸗Jaſenitz) und den Totalſtäten Bel. Neu⸗“ Planmäßige Erneuerung bei mir zum amtlichen Preiſe. * = x 7 


Jaſenitz (Ig. 98. 99. 109. 110), Neuhaus und Vor⸗ 
heide (Ig. 137), 6 Tauſend 


Dachſtöcke 


Ig. 39 (Neu⸗Jaſenitz), 50 rm Nutzkloben, 300 rm a 
Grubenholz. 1200 rm Breunhölzer (loben, Knüppel, 


Reiſer). E 
Der Oberſörſter. 
Kirchliche Anzeigen. 


Dieuſtag Abend 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt: Herr Kon⸗ 
ſiſtorialrath Brandt. 


in der Nähe der Pierdebahn⸗ 
Halteſtelle. 
Etablirt 1880. > 
Grohe Auswahl. Garantie 3 Jabre. 
Goldene Damen Remontoir⸗Uhren, hochfeine Aus⸗ 
ſtattung, von 27 #4 3 
Silberne Cylinder Remontoir⸗Uhren von 18.4 
Schlüſſel⸗lihren von 11 % * 
Regulatois, 3 Gehäuſe, prima Werk, von 4 


2 x 

Hochfeine Extraſtücke in Silber und Gold halte ſtets 
auf Lager 

Wecker⸗Uhren, Holzſtanduhren. 


Sladlperordneien-Sitzeng 
am Donnerſtag, den 27. d. M., Abends 5½ Uhr. 
Nachtrag zur Tagesordnung vom 22. d. M. 
Einführung und Verpflichtung zweier unbeſoldeter 
adträthe. enehmigung der Ausleihung von 
10,800 % auf das Grundſtück gr. Laſtadie Nr. 17 
zur 1. Stelle gegen 4% jährliche Zinſen. 


= Dr Scharlau. 8 


Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Berlin. 
Schornſteinreinigung in den Bahngebänden und 


* 
Loos 2 zwiſchen Angermünde und Tantow, 


Bank- und Lotteriegeschäft 
osenber 85 Berlin S., a e 51. 


Glichalottan. Gegründet 1866. Reichsbauk-Gira-Conto. 8 


Königl. Preuß. 182. Klaſſen⸗Lotterie. 


Ziehung 1. Kl. am 8. und 9. April 1890. Hierzu empfehle Antheile 
1 48 4, ½ 24 A, ½ 12 , ½% 6 t, % 5 Ab, ic 3,25 Ab, ½0 2,50 , Ya 1,75 Ab, 
½ 1.50 , % 1,00 4, 1½ 0,75 4, 
für alle Klaſſen 


J. R 


Telegramm Adr. 


2 
“ 


Die 
zwa 


Be 


= ; 70 8.4 CCC ½ 192 4, ½ 96 4, . 48 46, f, 24 %, Yo 20 46, ½ 12,50 , ½ 10 Ab uhre. nduhren. 
2 Tantow und Stettin, ” 2 h 2 4 5 * „%. „ 190 „ Ketten in Silber, Talmi, Nickel 2 1 
10. im Neat, 9. Einſetzen kuͤnſtlicher Zähne, J u SA A I BR A N BR i Sieunrafucen erben prompt und gde ausgeführt, 
e en und Centralgüterbahnhof in 5 Zahn von 5 2 1 e Schloß fre iheit⸗Ge E Lotterie. Ziehung 1. Kl. 17. März 1890. Preis⸗Konrante gratis. Be 
oz ſſttzens angefertigt, Plombiren, Zahnſchmerzbeſeitigen Ori M 4 „ ½ 32 FFG 
. nr 3 und Dunzig⸗Bahnhof in Re er 8 billigen Preiſen. Antheile Preis für Jabs Kl. Gch . 155 eur 99 2 2 wi , % 75 5 &f 2 us e > 22 2 
voll vergebe ö a En Auf Wunsch auch auf Theilzahlung. ; e Lotterie-Eſfekteuhandlun 3 — 5 2 
Auffhrit: „Angeber auf Sade teln eee de, V Heilarich Wedel, aun C. nn erftrahe 43. 44. Neu! Neu! 
IE find bis zum 6. Narr Vorm. 10 Uhr, 8 £ e ; 


an uns einzureichen: 
bleiben unberückſichtigt. Zu 


„ 


. Liſten beider Lotterien für alle Klaſſen 1 Mark. — Fernſprecher⸗Amt 3b 1076 
— — — — 


varlenlaul 


Illuſtrirtes Familienblatt. 


: &Fichtennadel-Extract- 
Bonbon. 


Nach den neueſten Forſchungen der Wiſſen⸗ 
ſchaft ſind die Fichtennadelpräparate das beſte 
„ Mittel zur Vorbeugung und Linderung bei 
} Lungen⸗ und Halsleiden, Huſten u. ſ. w. 


hlag- u. Streichzither⸗Unterricht 


ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 
Robert Mader, Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 


Steltiner Muſik⸗Verein. 


Donnerſtag, den 27. Febr ar, Abends 7¼ Uhr, F 
ı großen Saale des Coucerthauſes 5 


Constantin, 


gr. Oratorium von (a. Wierling. 
Soliſten: Fran Hildach, Fräulein Ippen, 


Meine 


Farbige Cachermira, geblimt u. geftreift, 
8 glatt, doppelt breit, Elle 80 Pf. 


Herr Mildach, 1 ir 5 
Stettin, den 24. Februar 1890, . Die 8 34. Regiments. a 7 Fichtennadel-Exti acl- F 
VBefauntmachung. Bilele, ud e zu 3 M, mt, minmertte z Programm der im Jahrgang 1890 erſchelnenden 
26. Mal 1870 auß § 26 des Wahl⸗Reglements vom 2 M., Logenbillets zu 1,50 M., zu haben in der Mus Erzählungen und Ramaue: Bonbon 
Ron ist das Erge 5 1 * Tage berufene Kommiſ⸗ ſikalienhaudlung von E. Simon. Fla mmenzeichen Von E Werner x 
8 Wahl ei D 1 5 ne E Der Vorſtand. t = nn m mn nn — - — find das augenehmſte Genußmittel bei Huſten, N 2 
ermittelt nu fegt wrde (Stadt Stettin) dat 0 - Ein Maun! Von Hermann Heiberg. 5Fͥͥͥͤ]5Ü11 2A 
e e nn err KS-Verein FFC Preisper Packet 30 f. 50 Pf. 
7 See ee Seen 770, ; Quitt. Von Theodor Fontane. F 
3 r Brömel 5 387, K n h 5 ir h f r * Een, 1 14 
: Berk nbanah Dee 3411 önigst or- brünhof. Baronin Müller. Von Karl v. Heigel. E. Bollmanm, 9 
ellen unt Minifter a. D. Windthorſt ? 60, |, Mittwoch, den 26. Ps. Mts., Abends 8 Uhr, Ver- EEE eee * Stetti ünhof 
e e dee e ewe gi eshngen, Keane Sprung im Glaſe Von A. v. Berfall. Ste din Crünhof d 
Stimmenn „ ach auf keinen Kandidaten abſolute T.⸗O.: 1. Vortrag. 7 2 i 3 
Wal Nanlenerds aa, und ift nach $ 28 bes| d che 8 Eine unbedeutende Frau. Von Sohannen Harte, Oberwiet 71. 
Kandidaten eine 5 — — m. 85 erſtgenannten]. Eingeführte Gäſte find willkommen. a W̃ 5 7 0 f f IN tel. Giese am — rear 
zu vollziehen. 2 Louis Krüger, Kohlmartt 10. 
= Wahl⸗Kommiſſarius F j fd 4 f = Dem ug u. wi. w. Carl 3 i 
5 4 n 5 : Louiſenſtr. 12. 
8 Haken, re u 31 je 00 E Belehrende und unterhaltende Beiträge erſter Sckriftſteller. Franz Wartenberg, nn fabigg. 2 
BE da, 1 Ae N für 0 30 2 Prachtvolle Illuſtrationen bedeutender Künſtler. Sta Winter, Breitehr. If. ür. * 
Anntma ung. L C ER Y7 9 — Tre Robert Kuckhahn, Grabow. = 
PER ferung für den Bedarf des hieſigen Juſtiz⸗ Berlin W., Unter den Linden 3. Abonnements-Preis der Gartenlaube in Wochennummern Mark 160 ö ERITAFACO ww 
zum 31. Mär sg. die Zeit vom 1. April 1890 bis] Looſe find durch Poſtauftrag einzusenden. vierteljäbrl 0 in un 14 Heften a 50 Pf. od. 28 Halbheften a 25 Pf. Zur Auſbeſferung getragener Kleibungsftüde, 
am 1. März 1890, Vormittags 10 u Man abonnirt auf die Gartenlaube bei den meiſten Buchhandlungen, auf die Uniformen und Reuobirung von Mobelſtoffen 
duch den Gefängniß⸗Inſpektor — Ihe Ju⸗ ; 5 Wochen⸗Ausgabe auch bei den Poſtanſtalten (Poſt⸗Zeitungsliſte Nr. 2273). empfehle meine als äußerſt prakzich Defunbene 2 
und woll urean, Shüabethftraße 28, ausgeboten werden f .. Heute Mittag acgen 2 Ugr eutichief fanft nach Aufbürſtfarbe d e end 
rungen den ſich Lieferanten zur Abgabe ihrer Forde⸗ längerem Leiden im 82. Lebensjahre mein ge⸗ 2 1 f 2 9 7 50 Pf. ; 
e einfinden, liekter Mann, unſer guter Schwiegervater, Groß⸗ — Max Schütze, kl Domflr 20. 
9 bis 12 mnaungen können täglich des Vormittags von vater und Urgroßvater = = a Bw eo 
im Juſpettions Border Nachmittags von 3 bis 6 Uhr] Herr Auguſt Ednard Theel, n . iiber Lennz is Konditorei) ei 
D - in, den 17. . f 5 was wir ſtatt jeder beſonderen Meldung hierdurch a Bi ERSTER ii 
>: oe Staatsanwalt als egen, den Z. Februar 1890. ls Zur Einsegnung 
- —.— ugniß⸗Vorſt b 2 Berihe Ther, geb. Suffert. . SB: { öhnlich billig: 
„ Vorſteher. ert 1 fer des empfehle außergewöhnlich billig: 
Beka - Geh. Kommerzienrath Albert Schlutew., E Schwarze Caehemirs, doppelt breit, 
a - bug ntma III Vell; von Flügge, geb Schlutow. 5 0 200 Pf. 
Die ans in dem hieſigen Inez Neg. Aſſeſſor Erich von Flügse. „ — N Schwarze Double - Cachesmirs, 
Ba f 951 un 1. % 880 bi ant ieh von Flüsse. der bei dem ji tattgehabten = sener vereine Wolle“, doppelt breit, SO f. 
werden. Zur Abgabe der O bells enden überlaſſen E 8 Fe 
ag 


min auf | ze 
v * 


Inſpektions⸗ f 
wozu Unter⸗ 


durch Waßſer und Sehmutz be⸗ 
ſchädigten Mannfacturwaaren 
und Herren⸗Garderoben. 


Farbige rein wollene Stoffe, 


Lgeblümt und geſtreift, bisher 4.5, fetzt 4 MEK. 
a Weisse Unterröcke nıt Stickerei. 
 Dannmena-Mienundera mit Beſatz Stück 1.35, 
Engl. Käli-Gardinen ganz bedentend 
5 unter Preis. 


Oberhemden, Kragen, 
Manſchetten, Chemiſetts 


der 


Die Beerdigung meiner Frau von 
findet 


Pommerensdorfer Leichenhalle aus 
beute Nachmittag 3 Uhr ſtatt. 
Stettin, den 25. Februar 1890. 
Boccke, Poſtſekretär a. D. 


93 von 
6 Uhr 


Famil 
Verl 


Zeitungen. 


ee Gui Frl. Bertha Saebler mit Herrn 5855 
* 82 Lehr⸗Inſtitut. [mit ö Mas 5788 F + / aus beiten Leinen billigſt. 
5 SEHR An meinem Unterricht in der Damen⸗ ( 15 Herr Klempnermeiſter Eduard Müller 51, 2 5 H . R 
SER 5) d nach 1 eine — Herr Brieſtzäger Carl Vörſt (Stargard > 53 0 0 U mann 
2052 Heury Sherman, Berlin, können no — 2 — 8 i 
( Auguste Kuhrt. Die Karo Ache. Neuer Markt Nr. 1. am Heumarkt. 
289 ö 7 E ö II E 2 > * 
2350 D 7 + — 81 
935 N 5 85 und 8 = une eg er Tri f ochrezepte. a Sonntag Nachmittag von 3—6 Ja Uhr geöffnet. 
‘ * enſcha e Zuſchneidekunſt, on E. J . „ Aufl. Preis 1 : 9 ) EEE ee ‚ag Ei halten iſt bi 
® Raupkburgauberiink Burſcherſtr. 46 b., Eing. Bogislavſtr. In Stettin bei Franz Wittenſagen, Bree 7.12 EB = ESSEN RB N BELA e 8. 5 


Roſengarten 8, 


r 2 77 ET NEN 


= 7 5 ist das beste Nahrenge- u. Stärkungsmittel fur Gesunde u. Trauben⸗Wein, SEE 

Komm ch’s Fleisch Pepion In Hospitälera eingeführt, von Aorzten empfohlen, «us Hlafchenreif, franko aller Stationen Deutſchlands. 

w — Weißweine a 65, SO und 95 , kräftigen italie 

niſchen Medizinal⸗Rothwein a 105 „ per Liter, 
in Fäßchen von 35 Liter an, zuerſt per Nachnahme. 
Für die Güte meiner abſolut naturreinen Weine ſprechen 


vr 2 en . er ae 5 
2a 7 
Die Kreidenutzung 
in ! ler Bach im Diſtrikt 88 des Schutzbezirks Ruſe 
waſe, berſörſterei Werder, fol alternativ auf 3 reſp. 
6 Jahre vom 1. April dieſes Jahres ab meiſtbietend 
verpachtet werden und wird hierzu ein Termin auf 
Sonnabend, den 8. März er., Mittags 12½ Uhr, im 
Hotel des Herrn Viren in Crampas anbe⸗ 


0 


> 


Leon 
P 


briefe. Probeflaschen auch bis feinſte Sorten per Nach⸗ 


S goT2OWLUIO 7 


a 
= 
> 
e 
2 
8 
2 
E 
: 1 5 | 
8 DER täglich einlaufende Anerkennungs⸗ und Nachbeſtellungs⸗ 
x 888 
„Die Verba chtungs⸗ edu en werden im Termin 5 8 nahme gerne zu Dienſten. 
elan . e hielger ER 3. Sehmeigrund, Dettelbach, Bayern. 
Regiſtratur während der Geſchäftsſtunden eingeſehen 38 
werden. ) 4 23 Wegen Erb 
Der zur ſtiumte Kreidebruch wird auf Me: , „ 1 ſt 
Wunſch on dem rer Tank in Ruſewaſe 1 5 8 5 Umzuges nach Eliſabeth ER 21, 
vorgezeigt werden. Ey . s 5 en 5 a 5 5 5 Ecke der Berliner-Thorpaſſage, 
Durch den Ban des Saßnizer ce det En TE 5 El 1% 33 verkaufe mein Lager direct bezogener 
i günſtigen Winden Schutz gewährt, wir Mn 5 ; : 8. 3 W 3 * Y 92: 
des Kreidebruchs vorausſichtlich ſehr be⸗ er 8 8 * * A: eine, Num 8 Arrae 8 
günſtigt werden. NEA 8 
Aae den 20, Webtuar 161 1 SISE: en On; Fe und Cognaes 
Die Kön ialiche Oberfö'ſterel. 81 4 . Pen. . er 55 5 m Flaſchen 3 zu herabgeſetzten Preiſen. 
X 1 : 5 = 2 D L * 3 TZ Sor S 
Der a enen ce e Pleisch-Exiract, cond. Bouillon. 
1 I 228 * 4 8 25 N 28 ® ie . 
Köstritz. . &a 983 9 2 & a 12:6 j 
(Mera — Leipzig.) Oſtern Aufnahme der Söhne ange⸗ 21 ® 83 8 
ſehener Eltern. Gründliche wiſſenſchaftliche und prak⸗ en 8 2 5 x | 
Uſche sbildung. Bedingungen günſtig. Kurſus für a 7 8 8 
Eſnjährig⸗Freiwillfgen⸗Framen. Deſte Referenzen. $ 8 383 
VVT 18 „Das Beste ist stots das Billigste.“ seh N y 
onaire finden freundliche Aufnahme und "x . 8 b 
2 
8 8 
5 34 


Be enſi ! 
gute Pflege hei Frau Hauptmaun Mass, Stettin, = 


K. 


1 ws 
N 


8 N e 


Herr G 


He eint 
est ind Profeſſor Haupt. 


1 Profcſſo . e se ng — S — 355 ö - * * . 2 
Gy Ein Möhlengrandfü, Die Crosse Berliner Schneider-Akademie |, Permanenter Wopltpäfig- 


Schulzenſtr. 21. | 
Sellfedern]| 


Daunen, 5 


worin ein großes Lager unterhalten, 


8 neue (gebäude, maſſiver Holländer, ift wegen) . . 2 3 8 
Altersſchwäche des Beſitzers ſofort zu ver⸗ mit dem alten Lehrperſonal des verſtorbenen Direktor Kulan befindet ſich nach wie vor zur 


e erfahren in der Expedition dieſes Blattes, Berlin C. „ BOthes Schloss No. 2. Schulſtr 2 parterre. 
2, 5 


FETTE TE Te Ten r Täuſchung durch andere Annoncen wird gewar of N 
Größte Geld-Lottetie dor Täuſchung durch andere Annoncen wird gewarnt. Proſpelte gras. Spezial⸗Geſchäft fertiger, angefangener und 
0 aufgezeichneter Hand⸗ und Pr vatarbeiten zu 


. Tür Tungenkranne l e ee een, Beil 


7. Fan tungen und Gelegenheits⸗Geſchenken. empfehlen wir in beſt inigt 
f dieſem Tage folgende baare Geldgewinne gezogen und D 2 he; x 0 eſter gereinigter 
: ee = m. Brehmer’s Heilanstalt Striggern. äht Team. fünarzes D. ME MM böhmiicher Waare, mit ganz geringem 
\ 500 000 %%, 2 , 150 000 %, 12 x 25 000 „46, . in Goerberedorf A ) 
17 1 x 400.009 „44, 3 & 100.000, 7 ‚15% 20 000 SE, os in schwindsmchtfreler Zons 1854 errichtstes Sanatcrinm, ausgedehnter Park mit 67, Kllomete De ei rihſchafts⸗ ſchwarze Cache Nuten. Größte Auswahl in feder⸗ 
75 1 * 300 000 %, 4 x 50 000%, 10 x 30 000%, wege, elegantes 2 herrschaftliche Villen im Park. Preise mässig. Prospsete gratis und U _ dichten 
1705 1 200 000 %, 5 K 40000 %, 40 X 10.000 %, N31 3 fe neo darch die Administration der Heil-Anstalt des Dr. Brehmer. ® N ee 9 
15 100 N 5000 , 5% % 1000 % 2000 x 2000 % e über Görbersdort siehe Europäische Wanderbilder Nr. 34 u. 35. Orell, Füssli u. Comp., Zürich · Bett⸗Juletten 
g Millionen 460 000 %, die ohne 8 5 5 


u. f. to., im Ganzen 32 d 
jeden Abzug baar ausgezahlt werden. Auswärtigen 
ſende ich Looſe per Poſtvorſchuß frantirt mit (50 % 

Zuſchlag ſofort. 5 
EI. Sicrrmanm, Stettin, Br eiteſtr. 16, 1 


r 


LEER Fe 


für Ober» und Unterbetten. 
Neueſte Stoffe für ö > 
Bettbezüge. 
Leinen⸗ und | 
j 


Dem geehrten Publikum Stettins u. Une 
gegend, fowie meinen werthen Kunden hier⸗ 
mit zur gefälligen Nachricht, daß ich von heute 


ab mit einem 
großen 
Inveutur⸗ 


Ausverkauf 


beginne, wodurch Jedem günſtige 
Gelegenheit geboten wird, ſeinen 
Bedarf in Möbeln jeder Art 
auf ſelten billige Weiſe zu 
decken, und hebe ich als nament⸗ 
lich preiswerth hervor: Gar⸗ 
nituren in Plüſch, Seide und 
Wolle von 100 % an, Trü⸗ 
meaux und Spiegel in allen 
nur gewünſchten Arten, ſowie 
mein ſehr bedeutendes Lager 
in Teppichen. 

Auf die große Auswahl 
und Reichhaltigkeit meiner 
ſämmtlichen Läger mache ich 
ganz beſonders aufmerkſam. 


zu Straßburg i. Elſaß 
5.— 9. bezw. 11. Juni 1890. 


Zur Ausſtellung werden zugelaſſen: 
Pferde, Binder, Schafe, Schweine, Ziegen, Geflügel, Fiſche, Bienen, alle landwirth⸗ 
schaftlichen und gärtneriſchen Erzeugniſſe und Hülfsſtoffe namentlich Samen, Tabak, 
Hopfen, Hanf, Wein, Weiden ſowie alle landw. Maſchinen und Geräthe. 


Geldpreiſe 71,000 Mk. 300 Preismünzen und Esrengaben. 

Die Ausſtellordnung und Preisausſchreiben, ſowie Aumeldepapiere vertheilt ausſchließlich unſere 
Hauptgeſchäftsſtelle 8 

Berlin S., Zimmerſtraße 8. ü 

Deutſche Landwirthſchafts-Gefellſchaft. 

Das Direktorium. 


Trip 


Wr 


Baumwollenwaaren, 
jeder Art. 


= Wüſche⸗Fabrik! 


Schleſiſche Dauer⸗Zwiebeln 
ſowie prima Ital. Bl umenkoh I, 


wöchentlich friſche Sendung, offerirt billigſt 


August dil, 


Mittwochſtraße 25. 5 


Die 
3 = . 
Parlamentsberichte 
in der Berliner Abendpoſt⸗ find aner⸗ 
kart ausführlich und unparteiiſch. 


Ein Monats⸗Abounement auf die 


berliner Ahendpost' 
koſtet für März bei jeder Poſtanſtalt 


nur 42 Pfg. 


en Für die große Reichhaltigkeit der Zeitung 
ſpricht die Anzahl von ciica 


70,000 Abonnenten 5 | 


RI 


Theilzahlung geſtattet. 
none Hungahpgz 


10 Pfund Poſtkolli: 


. in mehr als 4000 Orten. a Sun ndian) ) 4 6.— 

* N Pr 2 i 8 öne Poulardes „ 6.— 

1 Verwaltung der „Berliner Abendpoſt“ Nax 301 chaı di. 7 gemäſtet. ii“ > 

= 7 . b eite Gänſe . . — 

* 8 16—18 Beufferftr. 16—18 Beitlerftr 3 
2 Möbel⸗, Spiegel⸗ und Polſter⸗ Schinken, Tafeliped . ... „ 8— 
waaren⸗Fabrik. Lebendes Budjtgeflügel, 2 Gattung, 2 Hennen, 


ahn, 
J. Kerpel in Werſchetz, Ungarn. 


A. Sohwartz, Stettin 
Gr. Domstrasse 23. 
Sau- und Kunstschlosserei 
Geldschränke 
neue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 


Cassetten 
Copirpressen, 


Von meinen Brunnenbauern arbeite it i 

dortiger Gegend: an Zeit in 
1. Der Brunnenbauer Ohm in Neuſtettin, 
Landarmenanita't, im Au trage des 2 

Landesdirektors. (Trinkwaſſerbrunnen). 
Der Brunnenb. Stahrin in Datjow im 

Auftrage der von Senden ſchen Gutsverwaltun 

zu Nahlaff bei Köslin (Brennereibrunnen. 

3. Der Brunnenb. Mogton in Adl. Bütow 
bei Bütow im Auftrage des Herrn Ritterguts⸗ 
beſ. Dümke. (Waſſerleitung). 

Da mein Vertreter, Herr Ingenieur Reich, in 
nächſten Tagen Hinterpommern und Weſtpreuſſen 
beſucht, bitte ich um 1 70 Aufragen. Beſprechung 
an Ort und Stelle koſtenlos. Erſte Empfehlungen 
in allen Theilen Deutſchlands. 

Hermann Binscndorff, 
Berlin, Engelufer 6a, r 
Pumpenfabrik, Erdbohr⸗ und Brunnenbau⸗Geſchäft. 
verſ. Hunt } u; 
i tung v. Trunkſuch, mi 
U je li auch ohne Vorwiſſen. 
nen 2e 6 M. Falkenberg, 
Berlin, Dresdenerſtr. 78. Viele Hunderte auch gerichtl. 
gepr. Daukſchreiben, ſowie eidlich erhärtete Zeugniffe. _ _ 


SSS 


Lager ſelbſtgefertigt. Waagen 
in allen Größen unter Garantie. 
Ich fertige dieſe Waagen als 
2 Spezialität und ſtellen fich dies 

selben im Preiſe billiger als 

I dieſog. Handelswaagen. 
Reparaturen werden ſachgemäß ausgeführt. 
O. Mende, Wallſtr. 36. 


Die grösste Fabrik der Welt 
Bhren-Diplome auf allen Ausstellungen. 


Grosser Preis, Paris 1889, 


Der tägliche Verkauf von CHOCOLAT MENIER. übersteigt 
50,000 Kilos, 
Vorräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien. 


Vor Nachahmungen wird gewarnt. 


Akken 


* B £ 
EEE TR 
fi 


Apotheker P. Petzold's 
2 6. 
5 Mervenplatchen 


0 


72 
Den 
F 
r 


1 NIK. 60 Pf. per Pfund e 


brauch. 
Antifebrin u. ſ. w. 
Chocoladeng 


Börsemspeculasioen „ e 
mit beſchränktem Niſiko. EU x — 


80. Aufl Mit 27 Ab ld. Preis 3 0 Mit nur 500 Mark Einlage kann man an einer größeren Börſenſpekulation mit beſchränktem 
8 Fe ee a, Verluſt und unbeſchränktem Gewiun theilneh Proſpekt wird franko zugelandt 
Leie es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laster Ve ſchränktem Gewinn theilnehmen. Prospekt wird franko zugeſandt. 


leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 5 Helene ren Perl. Baukgeſchäft, 


Wiederherſtellung. 
Be Zi Er BE „Berlin „ Kaiſer-2Wilhelmſtraße 4. 
N 


[ 
| 
= 10 J Berlin W. J. L. R Berlin W. f 
i 8 Leipzigerstr. PN 3 EU e J; Gollnow, Stetiin. r 


für alle durch ingendliche Verirrungen Erkraukte \ 


enn 


> i Auetion, ER 


x m . No. 22. » Artikel beſter Qualität ver 
2 Conursmaſſen un e . ſoweit der & 85 a e r Gumm : ſeudet d. elt 
ee: Dort eicht: J i rik. Inhalt! 8 re 22 5 9 ons DELETE EHE TEE RETTET: i 
eee Sena ur Hain mn 100 DIR „8 C. Mrüger, Nelli E 2 wandler, 
. St. M. 2,50, Sumatra mit Felix, kräftig 100 8 2 We er „ Anhaltſtr. 5e. 
m; St. M. 3,00, Cuba in Original⸗ Packung, RE 5 5 f Von einer bedentenden Flanellfabrit wird Für 
2 kräftig 100 St. 3.50, Holländer in Originals 0 2 N T b Kontor: nn = 8 7, die Gegend zwiſchen Oder und Weichſel reſp. für 
. Packung. kräftig 100 St M. 350, Sumatra 2 Fabrik und Lager: Holzmar Provinz Pommern und Poſen hanztſächlich für 
. mit Felix u. Havana, fein, mild 100 St. M 4,00, Bi] Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt, Eugros“, aber auch für beſſere Detall⸗Kundſchaft ein 
. 1 8 e 755 Sr SE: Als besonders beliebt empfehle ich: fa ploihirten . : offerirt: W tüchtiger Auberbertäffiger 
M. 4.50, matra mit Havana, hochf. 100 S 5 Pfund Mk, 2,00, 2,50, 3,00, 4,00, 3. a 5 3 R * Hit NZ 
3 M. 5,00, Rein 88er Hanana, Handarbeit 100 ? Souchong 5 6, . . . e Schmiebeeiſerne Ve rtreter ge ucht, 
; St. M. 6,00, Echt Vojanio, Negalia⸗Facon 100 . a ½ % ½ Pfund Träger der mindeſtens zweimal im Jahre die Gegend bereiſt. 


> — IF, * 
|Moning Congo 8 ee de a00, be 
8 Melange (aus Souchong, Congo und Peceo) a Pfund Mk. 4,09, at 


Ir Iferten unter Aufgabe von Referenzen und des 
Tlagverzeichnifieg unter Chiffre K. W. 


in allen Normal-Profilen 
994 an 
Iaasenstein dr Vogler, A.-G., Leipzig, 


Bi: St. M. 7,00. Sämmtliche Sorten find in hoch Ri 
f und Längen, 


eleganter Verpackung, großen Facons, gut luftend f 


8 und ſchueeweiß brennend. Nichteonveuirendes nehme 43. 00 und 8.09. 5 iſenbal kenen 
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